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Wir n heule den zweiten 
Teil des Berichts des Obertlommanvos der 
Wehrmacht über den Felbzug auf dem 


Balten. 
Berlin, 12, Juni 

Während dieſer Kämpfe im Mittelmeer und 
in Nordafrika, die im erſten Teil des zuſammen⸗ 
Jae dle Wehrmachtsberichtes dach eie nd, 

lle die Lage auf dem Balkan eine Ent⸗ 
KFAB wicklung angenommen, die das Eingreifen der 

deutſchen Wehrmacht auch in dieſem Raum not⸗ 
wendig zu machen ſchien. 

Anfang ass marfhierten daher unter 
8 der bulgarſſchen Regierung deut⸗ 
A The Heeresverbände unter dem Oberbefehl des 

"Generalfeibmarihalls Lift in Bulgarien ein. 

Gleichzeitig wurden ſtarte Fliegerverbänbe 

unter General der Flieger Freherrn von 

Richthofen dorthin übergeführt, während 
beutiche Flaktruppen gemeinſam mit der bul⸗ 
ſarſſchen Fliegerabwehr den Schutz der deutſchen 

kräfte und des Bulgariſchen Hoheitsgebietes 
jenen Angriffe aus der Luft übernahmen. Zum 
820 der rumäniſchen und bulgariſchen, Küfte 
des Schwarzen Meeres wurde beutjdje Marine⸗ 
Artillerie eingeſetzt. 4 

In der zweiten Hälfte des März vollzog 
lich der Aufmarſch der Armee Lit an der bul⸗ 
NER riechiſchen 5 um, wenn notwen⸗ 


Der Führer empfing heute vormittag 


führer Antones c u. 

die Deutſchland und Rumänien verbindet. 

Bei der Ans und Abfahrt erwies eine 
Then Ehrenbezeigungen. 


Empfang im Führerbau 


München, 12. Juni 
ab heute mittag zu Ehren 
des rumäniſchen Staatsführers, General An⸗ 
tonesch, im Führerbau einen Empfang, an 
dem die Begleiter des rumäniſchen Staatschefs 
mit Minifterialviretior Davivescu, Oberſt Gal⸗ 
fin und dem rumänſſchen Gejandten in Berlin, 
Boſſi, teilnahmen, Von deutſcher Seite waren 
neben dem Reichsaußenminiſter von Ribbentrop, 
Generalfeldmarſchall, Keitel, Reichsſtatthalter 
General Ritter von Ep, Gauleiter Wagner, die 
Reichslelter Schwarz, 1 Amann, Bormann, 
Dr. Dietrich, Buch und Fiehler, Generaloberst 


ar Bernall 


Der Führer 


Kowal 


rernuf 1 


rechtzeitig gegen die in ber Bildung de- Ritter von Schober, General der Artilierie 
gr ſene heuer Operationsgruppe in Nor Jodl Minifterpräfident Siebert, 4f-Obergrupr 
Briehenland einzugreifen. 


geulläser reiherr von Eborſtein, Generäle der 
macht und Führer der Gliederung von Sal, 
0 und KK, die perſönlichen und militärts 
en Abjutanten des Führers ſowie vom Aus“ 
wärtigen Amt Botjhajter Ritter, r deutſche 
ärligen Amt Botſch Ni de iich. 


Töbelf Sugoflawien — eine überrafhenbe Aufgabe 
Der Berſuch Englands, ſich auf dem Baltan 
einzuniſten, Hütte fh unter anderem auf die 
Seilnung, Sugoflamien 
u önnen. Die langjährigen Bemühungen der 
ſeulſchen Polflit, ſreundſchaſtliche Beziehungen 
zu Jugoſlawien herzuſtellen, führten zwar end⸗ 
lich am 25. März den Beitritt der fundilamilien 


an. Zahlreiche feindliche Flugzeuge wurden ab 
ſoſſen oder am Boden vernichtet, die mili« 
wichligſten Anlagen und Gebäude der 


Regierung zum Dreimächtepatt herbei. Der i 9 0 

un eie er Lee Beriämöne ta e e Sauren een, 

der Nacht zum 27. März machte dieſen Erfolg Heftige Nahlämpfe wie nie zuvor 

an fen Ei 151115 cen an 719 6 Gebirgs⸗ und Infanterie⸗Devlſionen der 
. Mi ü 

En 1000 ira gab der Führer den Befehl, Südgruppe der Armee Lift durchbrachen, durch 


Stutzkampfflieger hervorragend unterſtützt, in 
dreltägigem ſchwerem Ringen, die dem, Ge⸗ 
birgsgelände vorzüglich angepaßten, in Stoch. 
werken übereinander angelegten und in Felſen 
gehauenen Beſeſtigungen der ſogenaunten 
ER EL, 5 1 

pen verteidigten fie überaus heidenmütig, Es 
lic Aufgabe gestellt. kam zu fo heftigen Naßkämpfen, wie fie Bisher 
0 zn grober eländes und Verſorgungs⸗ noch auf keinem anderen Kkiegsſchauplaß ſtalt⸗ 
chwier gie ten gelang es aber, dieſe in jo kur. gefunben halten. Bemerttähte ber Gruppe 

x zeit zu bewältigen, daß der 18 55 den burchbrachen inanifcien die jerhilde Werleibis 
A geninn des Angri den 6. elrich und stießen über Stru⸗ 

April feſtſetzen konnte. 

Am 1 5 dleſes K begannen Teile 
der Armee Lift die griechſſche Verleivigungs⸗ 
front an der bulgariſchen Grenze anzugreifen 
Mit dem erſten Ziel, Bis Saloniki und zur 
Agäiſchen Küfte vorzuſtoßen. 

Eine zweite Kriegsgruppe der Armee trat 
aum jüdlich Sofia in 


nunmehr die Vorbereitungen zur Nies 
derwerſung Jugoſlamfene und zum 
6 jegen das engliſche e 
in Griechenland gleichzeitig zu kreſſen. Heer 
und Luftwaſſe würden damit völlig übers 
tajhenb vor eine neue und gewa f 


is au gung weſtlich 


Unterdeſſen war am 8. April eine dritte 
Kräftegruppe der Armee unter Generalaberſt 
von Kleff aus ber Gegend nordweſtlich Soſſa 


2 N Keimeitig aus dem 
ikwä ichtung auf Stoplſe an, um Jugollawien von 51 ia 15 Niſch angetreten. Auch fie 
Griechenland zu trennen und auf ſchnellſtem uͤrchbrach raſch die feindlichen Grenzitellungen 
e die Verbindung mit den italienſſchen und erreichte in der Verfolgung des, Gegners 
A Rräften in Albanien Wen troß zahlreſchen Sperren und Straßenzerſtz⸗ 
Litzmanl® Am gleichen Morgen griffen ſtarke Kampf 1 5 ef ungünſtigſter Witterung bereits am 
ftüfte ves Generals der Fiege Freiherr von 9. April die alte febiſche Haupkſtavt. Mehr 
guschlinl® ) 55 ofen wie auch der im Naum um und rere 800 Diviſionen, die ſich dem weiter 
lüdlich Wien unter dem Befehl des Generale ren Vordringen dieſer Gruppe auf Belgrad 


dberſten Löhr bereititehenden Verbände der 
Ele in mehrfachem Einſatz die jugoſlawr⸗ 
ſchen iegerhorite und die Feſtung Belgrad 


Wieder versenkte ein A⸗Voot über 200 000 t 


Lag und Nathtangriſſe unferee Vuftwafſe auf kelegstwichtige Ziele Englands 


Berlin, 12. Juni artillerie ſchoſſen babei fünf britiſche Flug⸗ 


” enge ai 
an! ib en e i ei der un Hl 1 der Taten Mac 17 155 

3 reren Orten Nord. um eſtdeutſchlands 
45 „ Spreug⸗ und Brandbomben. Die Zipitbevölte⸗ 


entgegenſtellten, wurden zerſprengt. 
m W Zusammenwirken mit der 
Gruppe Kleiſt jollte eine in Kärnten, Steſer⸗ 


rung erlitt Verluste an Toten und Verletzten. 
* 1 ele he 8 0 In Köln, Duisburg und Bochum entitanden ſtür⸗ 


tere Zerſtörungen an Wohngebäuden. Indu⸗ 
duſteie, und Bahnanlagen würden nur unerheb⸗ 
lich beschädigt. Die nächtliche Lultabwehr war 
beſonders erlol reich. Nachtjäger, Flatarkillerte 
und Marinearkillerie ſchoſſen gehn der angrei⸗ 
ſenden britiſchen Flugzeuge ab. 
Kapitänleutnant Herbert Schulte hat als 
i Unterfeebootfommandant über 200 000 
T. verſenkt. 


fi tefengland ſowie 
gen Ofitüfte an. 

det Nordafrika wurden bei Tobrut beis 
nos Truppen, Bahrzeugenjammlungen und 
Aullerverforgungsanlagen unter wirkſames Ar⸗ 


lerieſener genommen. 
An Verſuche des Feindes. bel Tage in bie beſetz⸗ 
ben Gebiete einzufliegen, wurden bereits über 
Kanal abgewieſen. Jagdflieger und Flat⸗ 


Minden, 12. Juni 
im Führerbau in München in Gegenwart 


des Neichsminiſters des Auswärtigen von Ribbentrop den rumänischen Staats⸗ 
Die Beſprechung verlief im Geifte der herzlichen Freundschaft, 


Ehrenkompanſe der Waſſen⸗Iß die militäri⸗ 


Geſandte in Butaxeſt von Killinger, die Gefands 
ten von Rinſelen, Schmidt, Hewel. Schmidt und 
der Stabsleiter des Reſchspreſſecheſs Sünder⸗ 
mann anweſend. 

Am Donnerstagvormittag legte General 
Antonescu an den Ehrentempeln der erſten Bluts 
zeugen der nationalſozialiſtiſchen Bewegung 
Kränze nieder. 


Antonescu auf der Meimteife 


Donnerstag FN 16 Uhr verließ 
Antonegen München, um ſich nach Bu⸗ 
lareſt zurüdzubegeben, Der Reihominifter des 
Muswärtigen, von Ribbentroy, geleitete den 
rumüniſchen Stantsführer im, Araltına en zum 

lugplaß, wo ſich zur Berabſchledung führende 
erlönliejfeiten von Staat, Partei und Wehr- 
macht eingefunden hatten, Nach dem Abſchrel⸗ 
len der angetretenen Ehrentompanie werlie, 
General Ankonesen nach herzlicher Verabſchie⸗ 
dung vom Reichsminſſter die Haupiſtadt der 
Bewegung. 


mica und, hier nach Süden einſchwenkend, auf 
Saloniki vor, das in der Frühe des 9. 
April erreicht wurde. Damit war am vierten 
ace die oſtwärts des Vardar kämpfende 
riechiſche Armee in der Stärke von 4½ Divi⸗ 
ſionen von ihren rügwärtigen Verbindungen 
abgeſchnitten; fie ſtreckte deshalb nach tapferem 
e in Erkenntnis ihrer hoffnüngs⸗ 
loſen Lage die Waffen. 

Die Nordgruppe der Armee bahnte ſich in 
harten Kämpfen durch ſchwierigſtes Bergland 
den Weg nach Stoplie und Veles, ſchlug die 
jugojlawiihe 3. Armee vernichtend und nahm 
durch motorifierte Abteilungen, die bis an die 
albaniſche Grenze vorſtießen, die Verbin» 
dung mit der nun in Albanien vorgehenden. 
Italleniſchen a l auf. So 
war nach wenigen Tagen die 11 1 der 
jugoffawiihen non den grlechiſch⸗brit ſchen 
Streiiträften vollzogen. 


Die jugoflawiſchen Grenzitellungen durchbrochen 


mark und Weſtungarn aufmarſchierende Armee 
unter Generaloberſt Aide von Weichs am 
12. April in den Nordweſtteil Jugoflawiens 
einbrechen und auf Belgrad und Gerajewo 
vorgehen. Teilfräfte übetſchritten in ungeſtü⸗ 
mem Angriffsdrang ſchon am 6. April zuſam⸗ 
men mit Grenzwachtverbänden auf einer Breite 
von 250 Kilometer die Grenze, bemächtigten 
05 in raſchem des il der Karawanlenpäſſe 
ſowle der grenznahen Übergänge über Mur und 
Drau und beſetzten, nachdem fie ſtarke ſeind⸗ 
lichen Verbände zerſprängt hatten, am 9. April 
Marburg. Die Hauptträfte der Armee Ira» 
ten noch vox beendetem Aufmarſch am 10. 
April auf Agram an. Am Abend dieſes 
Tages erreichte eine von ungariſchem Boden 
nach Welten vorſtoßende deulſche Panzerdiviſton, 
troß Schneeſalls und ſtarker Bereifung der 
Straßen die Stadt, in der fie tags darauf ums 
ter dem Jubel der kroatiſchen und deufſchen 
Bevölkerung einzog. Im weiteren Vorbringen 
über Karlſtadt nahm fie die n mit 
dem rechten Flügel einer aus dem Raum 
oſtwärts Trieſt vormarſchlerenden italieniihen 
Armee auf. 

Noch vor Ablauf der erſten Woche 
des Feldzuges lonnte mehr als die Hälfte 
bes jugoflawilhen Heeres als ver 
nihtet gelten. Die kroaliſchen Teuppen leg 
ten die Waſſen nieder. Ein am 10. April auf 
gefangener offener Funkſpruch des jugeſlawi⸗ 
ſchen Oberbeſehlshabers bewies, da ihm zu 
dieſem Zeitpunkt ſchon die Führung ſeiner 
Truppen völlig eniglitten war. 
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für ſich gewiunen r zur oem mE BEE Pr m Pan me 


Der Siegesang auf dem Balkan 


der On W. Veritht über die deulſthen Operationen in Jugoſlatvien, Griechenland und auf Krela 
General Antonestu beim Führer 


„Schlacht um Suez“ 


Von unserer Berliner Schriftleltung 


Berlin, 18. Jun 

Die Schläge der deulſchen Luftwaffe gegen 
Alexandrien und Haifa ſind für die Engländer 

zum Signal für die Erkenntnis geworden, in 
welchem Geſahrenkreis alle engli- 
ſchen Stüßpunfte am Mittelmeer 
nunmehr liegen. Londoner Zeitungen faljen fie 
auf als einen Teil der „Schlacht um Suez“ und 
reifen damit ein Schlagwort wieder auf, das 
ſie gelegentlich der Offenſive des Generals Roms 
mel in Nordafrika prägten. 

In diefem Zuſammenhang wird der brit! 
ſche Syrienſchwindel in London ſelhſt 
biopgelteltt. Die amtlichen engliſchen Nachrich⸗ 
tenftellen mülfen nunmehr zugeben, daß bie 
briliſchen Invafionstruppen in Syrien auf 
ſtarken franzöfiſchen Widerſtand 
stoßen. Das klingt weſentlich anders als bie 
anfänglichen Verſuche, die den Anſchein er⸗ 
weden folften, als brauchten die beſtiſchen 
Truppen in Syrien gar nicht zu kämpfen, als 
hätten alle Franzoſen in Syrien, Beamte und 
Soldaten, feinen anderen Wunſch, als britiſche 

rembenlegionäre zu werden, als hätten ſowohl 
ie Republik Libanon als auch Syrien ſich prak⸗ 
tifch Thon den Engländern an den Hals gewore 
fen. 4 5 wird ſogar eingeſtanden, daß die 
ser hwierigteiten wo n o ch 

enorftünden, 

Über die militärifhen Vorgänge 
weichen die engliſchen und ſtanzöſſſchen Mel⸗ 
dungen ſtark voneinander ab. Sle ſtimmen In 
doch darin überein, daß drei größere e 
uniernehmungen im Gange find: eine an der 
Küſte entlang über den Litanl⸗Fluß, eine an⸗ 
dere von Amman nach Damaskus, wo das Ges 
lände den Einſaß motorſſterter Truppen zuläßt, 
und die dritte aus dem Irak heraus, bem Eur 
phrat aufwärts gegen Aleppo. Nach Lage der 
Dinge haben die Franzoſen ſchwerlich 
Slreilkräfte genug, um allen drei Vor⸗ 
ſtößen ien e entiprehenden Widerſtand 
enigegenſetzen zu können. Ihre Berſchte aus 
Beirut und Vichy enthalten aber Mitteilungen, 
daß der Widerſtand, wo er geleiſtet wird, auch 
el it, 

Wenn gleichwohl die ſchmußigen B 
der Engländer weitergehen, die ftan 
Soldaten an ihre Offiziere aufzuhetzen, jo 
ſpiegelt fih darin eine von ben Briten neu ges 
Wonnene Grlenntnis wider: Hinter dem aben« 
leuerlichen Unternehmen ſtehen ſo viele und fo 
n politiſche Fragen, die nicht nur 

as Verhältnis zwiſchen Frankreich und Eng⸗ 
land betreffen, daß London dringend, vexſuchſ, 
den politiſchen Charakter den Überfalls hinter 
der lügnerſſchen Faſſade einer praktiſchen Ver⸗ 
einigung 20.805 Engländern und Franzoſen 
auf ſyriſchem Boden zu verbergen. Der wirkliche 
Charakter der britiſchen Methoden gegenüber 
Frankreich enthüllt ſich aber in einem Beſte⸗ 
en e den der General Wave ll 
gegenüber dem Gouverneur von Franzi ch. 
Somaliland angeſtellt hat. Wavell übers 
mittelte dem Gouverneur eine 8 d g und 
Inf darin, er wiſſe ſehr gut, daß bie 010 
Blockade im Roten Meer „Hunger“ und Not 
über Franzöſiſch⸗Somalfland gebracht hat. Er 
bebauere, daß wahrſcheinlich viele Unſchuldige 
dadurch zugrunde gehen müßten, aber der Gon ⸗ 
verneur könne dleſen Zustand ſehr leſcht abſt⸗ 
len. Er brauche I] nut von ber Reglerung Pe 
tainDarlan loszuſagen und ſich dem Verräler 
de Gaulle, der in engliſchen Reihen kämpfe, ans 
zuſchlleßen, dann würde Franzöſiſch⸗Somalfland 
mit allen Arlen von Lebensmitteln ſofort bes 
Tiefert werben. Der an ‚öftihe Gouverneur ante 
wortete, für ſeine Ehre könne ein Franzoſe auch 
hungern und ſogar verhungern. 

Man erfährt bei det Gelegenheit auch, daß 

die britiſche Blodade nicht einmal 
Milch für die Kinder in Somaliland 
durchlüßt. So geht die „Botſchaft“ Wanells als 
ein neues Stück in die reiche Sammlung ber 
Dokumente beltiſcher Schande eln. Gleichzeitig 
enthüllt fie ſedoch wieder einmal pie Schwäche 
einer Kriegs Inte „ die zu derartigen Methor 
den greift. Dieſes Gefühl der Schwäche erſtreckt 
ng neuerdings ſogar auf die britiſche Floſte. 
„News Chronicle“ ſtellt die bange Frage, ob 
nicht der laude an die Seemacht Enge 
land ähnlich ſei mit der Überſchäl⸗ 
zung der Maginotlinie Solch gele⸗ 
e Stoßſeufzer verrät der Welt mehr von 
en wirklichen Sorgen Englands, als ftunbens 
lange, Unterhausdebatten uib Minilterreben. 
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genden Gelände nur mit Menſchenkraſt zu bes 


wegen. 
ie K. Net) und Irak, 
* 9 le 17 . herolſchen General Del 
0 ß II I und wechſelvollen Kämpfen der ſtarten feinde I 
2 „ e ee gegenüber e 


26. I landeten italiemijhe I i 
e , den Stadtrand, In , Olfisiere und 397864 Mann, Tranpen Im Dikteit yoz Anleh Maı ahalın Ba eine 


Kortseizung des OK W.-Berichtes von Seite 1 züt in dem vielfach Hocgebirgscharakter Ira gei 
— — 0 22 ene 


daun ſe doch rasche Miederfämpfung der Fele des 18, Aprit hielt Generalobert von an Briten 324 Oſſſzſere und rund 10.900 wurde ven Welten her die Berbims Faden 
e Sliegerttuppen, unmittelbares lelſt an der Spitze feiner Pamerkeub pin den Mann, A 725 mit BURNING Rethymnon Ae Senden 
ingreifen in den Erdtampf und ſtändige Eine Elnzug in bie ſerbiſche Hauptitadt. an Griechen rund 8000 Offiziere und 210000 fer, een und durch die, inzwiſchen aus den je find. Es 
wirkung auf die feindlichen Verbindungs- und Gleichzeitig mit dieſen Ereinniffen war eine jatın. uf verſtärkte Kampfgruppe Jratlien | eindeutig feft: 
Nachſchübwege in hohem Maße beigetragen, ungarifhe Armee zwiſchen Drau und Theiß Inogeſamt alſo Über 14600 Offiziere und Stadt und lugplatz aus eigener Kraft genom “ daß über el 
Im übrigen hat die ſerbiſche Armee lach den auf Oſijet und nach dei Durchbruch durch mehr 558700 Mann, men. Ant war die Entjheibung ende Sueda ein: 
eilten harten Schlägen nur noch geringe Stand. rere feindliche Grenzſtellungen bis zur Donau Die Gefangenfhaft geralenen Sol⸗ Ultigaugunften der deutſchen Wale wie vor 05 
feftigtelt gezeigl. Gebete, Bayfah en fle delten V 1700407214 b in e geh n I org 
ampflräftigen Neſte bes jugoflawiſchen Heeres oltszugehörigteit find in dieſen Zah⸗ liehende Flucht der geſchlagenen 5 
Belgrads Schicſal erfüllte ſich ingen fludtartig in den 0 um Sarar len nicht enthalten. Sie wurden ebenſo wie Bee Leun an ber Sublabel am . S 210 
Bald darauf erfüllte ſich auch das Schicksal 19 950 und in das ae e die Griechen in Ihre Heimat ent» 1, Juni nach einem letzten harten Kampf der Drus fü 
ber ferhiihen Hauptltadt, Von Morde Bergland zurlg. Von Karlſtodt her über den lallen. . % Gebirgstruppen im, Wergnelänbe nördlich orte den 
weten näherten ſich ihr Schnelle Truppen der Unterlauf der Save fowie aus dem Raum Bel „grbeutet wurden nach der bisherigen Sſa lia mit ihrer Vernichtung oder Gefangen 0 10 15 8 
deer Weis, don Temegvar ein aus Waffen grad al folgten deutiche Schnelle Truppen, Zählung über 1500 Geſchübe, kund 600.000 nahme. Mer 9 In 
1 und moforiflerter Infanterie zuſammenge⸗ em Feinde 1 5 ſerſen. Handſeterwaffen, Hunderle von gepanzerten Damit waren die Kämpſe zu Ende, und eln de 6 1 5 
ſehtes Korps der Armer Lil, Von Süden vor. Am 15, April wurde Sarajewo erelcht. Jwel ind anderen Kraftfahrzeugen und zahlleſes neuen Ruhmesblatt in bie Geſchichle der deule t. d. brill 
dringende Panzertruppen der Gruppe Kleiſt zn Ipäler nahmen ſfalleniſche motorifierte ſonſtiges Kriegsgerät ſowie große Worrite aller ſchen Wehrmacht eingeheftet, ah br Hy 
kämpften ſich durch karte feindliche Kräfte hin. Kräfte, die von Norden und Siiden entlang ber Art. Bührungstunf, Woge mut und Ig [Holen 0 
eee nn vorgenangen waren, Mo: Sziite Anforderungen an alle Tapferfeit euer Soldaten hae eine Sonne 
Sert[gene Bote Mao Am Mbend diefes Zar 1 Nagufa und, h Am Garden yes 17. 8 ihrer, hürteften Proben beftanden, bie Wa fr 500 Welle 
es fehte der Haupifturmführen ingen« pril würde nach zweitägigen Verhandlungen enbrüderſchaſt mit dem verbündeten 
Berg mit wenigen . aner Uber die Donau, in Metern und Saeed an a N lag li 


ER Itallen ſich aufs neue bewährt. Beſonders Eins 


deren Übergänge zerstört waren, und drang in loſe Kapitulation der geſamben iten der Halleni Kriı i ben ſich Dem Deme 
Belgrad ein. Gr’ der dacht erkichten die der. Iugaflamiigen Webrmach une . dam pig Jeg überiegensei oa 1 Nan Fan 
berften Teile der von Welten her vorgehenden zeſchnel. halt tapfer für den Schuß der Ihnen anvertraut Hand de ki 
ige ten deutſchen Transporte eingefeht. au Serberien 
Der Weg nach Griechenland war freigemacht hen, Schwerte Beindvertulte Bertufßen 


loſen, 
80 ober mereiften Agen Gebt: Mährenb des Faltanselpzuges, einſchlleblle 
Mit ber ea Jugoslawiens in und Kalamal durch und nahmen mehrere tau⸗ dien e bewährten ſich a deinen: der Kämpfe um Krela, ertitien die a Jurüctwei 
einem Feldzug von noch nicht zwölf Tagen war 0 Briten und verfprengte Serben, denen die durch von Naturftärke, feit Monaten ausgebaute Ilhen Luftſtreitkräſte ſchwerſte 
für bie Urmee des Geueralſeldmärſchalls Liſt Flucht über das Meer nicht mehr geglückt war, und vom Gegner zäh verteidigte Stellungen er: Verluſte. Im Luftkampf wurden 167, durch Ru dem a 
eine ſichere Grundlage für bie weiteren Opera- gefangen. Teile der Armee gelten während neut in befonberem Maße. Für den Einſag im {ot 8 Flugzeuge ae ſen, weitere 417 wur ken le; 
Honen gegen Griechenland geſchaſſen. diefer Operationen in hereſtgeſtellten ln Hochgebirge ungenügend ausgerülſtele In fan- den am Boden vernichtet, Gegenüber dieſem ämpfe in Sy 
Aul ihrem rechten Alugel war chen am 10, über bie üg und nahmen die Inſeln reden vollbzachten unter oft Gelamtverluft des Feindes von 5N2 Flugzeugen ich neu nd 
April eine motorijierte Abteilung über die grie⸗ Tae Samothrafe, Lemnos, Mylllene und schweren Kämpfen einzig daſtehende Marſch. bielt ſich die eigene Einbuße in mäßigen Gren- am 12. Jun! 
alle Grenze bis, ede be eftoben. Die Chios ſowle 24155 kleinere, Selen in Belt, leiftungen, zen; fie beträgt % bieler Jab Ar cha 
bier erſtmals auftretenden britiihen Truppen Stalienifhe Kräfte BETEN EEIEeN ih der Jonſ⸗ Die Luftwaffe unter der oberften Von den im Mittelmeerraum gegen Seezlele ie Streitträft 
wurden von Schnellen Verbänden bes Heeres ſchen Injeln und vom Dodekanes aus der Cy« Führung des Reſchomarſchalle machte eingelehten Verbänden der Luftwaffe wurden] den konnten, be 
und der Ae ie in mehrtägigen heftigen kladen. es dem Gegner durch raſche Niederfämpfung [eis vom Jahresbeginn bis Ende Mai 80 feind ne fiorie 
Kämpfen bis hinter den Aliatmon zuruckgewor⸗ Durch die nach den Weilungen des Fh. ner Fliegertruppen und Behauptung 1 — Lüfte liche Krlegsſchlſſe, davon allein 23 währ 
fen. Am 14. April wurde Koran genommen zero und Oberſlen Beſehlshabers Überlegenheit während des ganzen eldzuges rend der Kämpfe um Kreta, verſenkt und eine | mad wie vor 
und Jüboftwärts davon ein Brüdenfopf über den der Wehrmacht vom Oberbefehlshaber des nen ben p anmähigen Werauf ber einer grohe Zahl meilerer 7 0 bazunter meh. Tätigkeit der £ 
zu erkämpft. Andere aus der Gegend den Seeres, Generalſeldmarſchall von Bran- nen Operationen aus ber Luft zu fören. In rere Shlahtfhiffe und Flugzeugträger, beſcha. mem 
alonitt vorgegangene Teile der Armee hatten Mit], und dem Chef des Generalſtabes, Ge. vorbildlicher Jufammenarbeit untekſtützte fie digt, Der im gleichen Zeitraum im Nittelmeer 
Wer ern am mehreren Gietlen ben ÜbErBaNG | neraroperit 561 ber, geleiteten Dpetationen das, Peer Durd) unnusgefehte Kah lade Fern, dul Kampffanblungen der dag cen ue Slarke! 
über ben Unterlauf des Allatmon erzwungen. des Sternes Wurde im Werein mit Zeilen des Mufflürung, erleichterte ihm durch Einſaz von waffe verſenkte ſeindlſche Handelsſchlſſe, 
An der Küfte entlang ſtleßen Panzerkräſte bis italleni N h in drei. Aturstamplnerbin en den Durchbruch durch die raum beziffert ſich auf 103 Schiffe mit 
in die Höhe des Olymp vor, In Albanien a 15 ſchen und ungariſchen Heeres in drei⸗ feindlichen Hauplwiderſtagvslinſen und beſchleu⸗ über 520 0 BR T.; mehr als der dop⸗ Der ital 
trat der inte italienische gel zum Angriff an wöchigem Feldzug mit einem Mindestmaß an nigte durch Tag, und Nachlangriſſe auf den pelte Schſſfsraum fiel durch Beſchädigung aus. richt vom Do; 
und nahm am 15. April Koritſa. Umfangreiche Kräften ein vollſtändiger Sieg errungen. Von weſchenden Feind und feine rückwärtigen Ver⸗ Die Kriegsmarine machte wührend ER der Na: 
Straßen. und e und durch den Bereitgeftellien Verbänden des Heeres far bindungen bie arultöfung bes Gegners, Flat, des Balfanfeldjuges den Donaumen. frei, in aufeinander 
Regen und Schnee aufgeweihte leren men nur zwei Drittel zum Einſatz, im Kampf truppen begleiteten und an die räumte die beſetzten Häfen von Minen, ver“ von Malle 
ten auf der ganzen Front das Vorwärtskommen gegen dle Briten ſtanden nur fünf Verbände, Panzer und Infanterichivifionen auf ihrem un- forgte die kämpfende Truppe an der nord» und ben unſere Be 


der verbündeten Truppen, 2 geſtümen Vormarſch. Befonders große Erfolge weſtägäiſchen Küfte mit Nachſchuß und beſel⸗ fi 
Bei Kollaria, am miltleren Allatmon und darunter drei Panzerbivifionen, von denen eine große, Erff 12 e h en 1 [oe e 
ie 


llialm * errangen Kampf. und Sturgtampy dam 

Beiberfeits des Slomp verſuchten zäh lämplende noch während der Operaltonen angehalten und, der än de dur fortgejeßten Ginfah auf vie feln ſowie beim Übergang des Heeres nach Eu ⸗ N 
Nachhüten den eiligen Rüczug er br. da nicht mehr benötigt, zurückgezogen wurde. Fiege . ie im le! um, böa und nad) Patras Bei dem en 1 . ent 
Alben Truppen auf ihre Einſchil⸗ Die Zahl der in dieſen Kämpfen von deut⸗ stiehenland, Der planmäßige Abzug der Brie gegen Kreta führte fie die für den Aufmarsch eine Blenheim 
je 1 zu beden. Unter dem verſtärt. ſchen Truppen e eee Alas ‚fen Wurde hierdurch verhindert, ber engliſche und Nachſchub erforderlichen Geetransnorte kiſches Flugzen 
en Drud beider Flüge ber Angrifſeſtont de. beträgt nach noch nicht abgeſchloſſeler Zahlung Schiſſsraum aufs ſchwerſte getroffen. durch und fiherte die Küften der eigenen Bafis | don de eule 


ann der Gegner am 18. April zu weichen. Die in enger Wafſenbrüld mit der fallen 
Beutfcen Truppen drängten 15 nad), auf dem 2 ee erſchaft mit der ſialſenl ele { 


3 fi omp hißt Fi j U th ſchen j 
Gülle Delete. Wade Der üihrer be 0 l den Abergang na Krela Deutſche Verluſte denkbar gering ng n 


ba Nach de di t iehl« j ü 594169 5 
Rien Begann der Weind unker Muflöfungserfgel (gen ee hen 11 a5 en wages ee englifhenSecftreitfräfte aus Alan Die Berlufte, die die deutſche Wehrmacht jomben belegt 


n drien i Bi i 
mungen au meiden. Cima 20000 Grieten, hie bie Acdlenmächte blieb den rien als Tehter Dust) Jolie der haudjcr Aonfaun le et yon IM Baltanfeldäug erlitt, waren dent, Be 


über bas Pindos Gebitge zu entfommen ver⸗ Seft ihrer geplanten Poſttion auf dem Baltan hindert und die 8. 
ſuchten, ergaben ſich den kulfhen Truppen, nut noch Kreta. Als ſtarker Luft. und Flot⸗ 185 At Br belliſcen ee 


See ver- bar gering. Heer und W. % werlen bruf Front s 
geſchaffen wer. ren: 1 5 ahbe und Fran T 
ung von Kreta an Toten 57 Offiziere, 1050 Unteroſſiziere und | beſchoſſen. Un 


Am 19, April nahm eine Panzerdivlſton den tenſtützpunkt in nächſter Nühe unſerer Geevers neue Verſtärkungen zuzuführen oder auch fie orgungsitellen 

Strafenfnotenpuntt Lariſſ g, eine andere lieh bindungen durch die Agäis gelegen und als noti 5 an f f 
a a b 1 80 ss mei e 8 I ie binn ie ae ee and nach agypten züra an 955 ken. 18 Offiziere, 372 Unteroffitere e 
ama vor, rend Gebirgs, um! he! norbafrifaniiden Kriegsſchauplatzes und des So tı 0 „ Ne 
Truppen ftärlere britiſche Kräfte bei Volos britſſchen Seeweges von Malta nach Alexandra 21, Mal, mil e 1601 En 7 After ang 7 ER ee Aale je 
bal de drang die Leſbſtandarte ol Hitler, war die Infel für bie weitere offene bereſte beuffche Verſtärkungen nach Kreta zu Die Perfonalverkufte der Luftwaffe beltu⸗ Depot geriet Ir 
Arch, das Pindos-Gebirae kämpfend, über den I! de wie befenfine Krfegsführun überführen, durch das Auftreten engliſcher Teich: gen! Britiihe Fl 
ne na" oben "ab ,, , , . And Ällkn Geste 2 
. hen erg Altbene el egcb enden . En ne ein Keil der in Gries wobel 5 55 Tauſende, wie die ‚englifhe Mann, Dallung ber £ 
erleiden Reifen die 10 e abe Senland 1 Haan 146055 * 0 555 rent 115 Tb anden ſondern knapp 200 Sol, an 0 40 Offiziere, 123 Unteroffiziere a 1 
elönitten. Am 23. April Kapitulierte silets um zufammen mit der (dom var Am nächsten Tage aber endete bie gewal. an Verwundeten 25 Offigi 124 Unteroffir ] Grund des er! 
bie von ben deutſchen und italieniihen Truppen er vorhandenen britiihen und grlechlſchen Ber 5 undeten 25 Offiziere, tere N 
eingelhloffene e ale) und Epir 19 5 bieſes ſtarte Bollwerk 2 Ale lethlen tine did be zwilden bem vii liege tere und Mann. tlldwärtige St 
us Armee unter ehrenvollen Bedingungen. 


korpe und der engliſchen Flotte mit einem elatio höher waren die Verluſte, die beim 
Mils Preh ernster in Fare der glarreichen Sies ber beutihen N um die Inſel Kreta gegen elne viele 
Der Kampf an den Thermopylen Ae Bebeutung, wie für Ennlank Balls De Fele e ee ha 8 ae e, ee ee 
Kreis! 8 { Y 0 ; 

/ / 
Fe ac heiten N nat einmal eat Mr A Sm Grin sul 1 der Nad: guy aan pen nähen Tagen enkepenben ha, am Bermilten 18 Offiziere, 500 Umteroffigtere 
a achhu and 9000 1110 Vanger. per“ die Inſel auf dem Nauf kegeln Ber Hi at ehr um 115 leg es Generals und Mann, 90 
Alan nos 2 Feind fte m 05 een 1 055 is“ zu nehmen Mit der High 1 115 90 a ll, 5 elner 90 7 an Verwundeten 13 Offigiere, 274 Unteroffizie 
toiflonen Mi Men. gone 115 na a an wurde Neihowarihal Göring beauftragt ei on gelgn Kian de e land 4 der HN, 
a a ine e ein. In ce. Die tatiilden Bor ee Beat ARM EHE RD TEE an ee 43. Fortſehn 
waltmärſchen heraneilende A SR e e ee Bahr Mn ma Am 26. Mat, dem vierten Tage nach der an Toten 105 Offiztere, 927 Unteroffiziere und Bitte 4 
beiteten ſich durch das zerklüftete erg 150 ER General ber fe Student mit ftarten Landung der erlien Geblegoſacget auf Kreta, Mann, 0 0 „Kein“, Ta, 
und Bffnelen ben e den g. Ge, Fallschirm, Lultlandes und Gebirgotrupyen, begann der planmäßige Angriff gegen die Im an Wermihten g Offiziere, 2009 Unteroffizier Ar Beiferen.? 
wenigen Tagen war damit bieje legte, dein Ge; eneral der Flieger Freiherr von Richte Raum um Ethan befindfihen Haupiträfte und Mann, h Die Dame 
Tänbe nach beſonders arte ſeindliche Wider poſe ne mit ſeinem verſtürkten Fllegertorpe bes Feindes, Es galt, gut ausgebaute und züß an Verwundeten 104 Offiziere, 1628 Unterofft ” 


tandslinſe bezwungen, In unaufhaltſamer 1 verteidigte Stellungen in unüberfichtlichen LT» tere und Mann, „Ja. Das 
Verfolgung wurde am 25. April Theben er un . e f der hen Morgen, une venhafnen und ee EHEN Orte Keen betragen die Verluſhe Lis m1 
zeit, während eine andere an ber Norpſpitze den, wurden — dur, ftarte Bomben» und Tiefs halten auf beherrihenden Höhen zu nehmen, des Keindes bei dem Kampf um reel das in aller 
der Inſel Eubda gelandete motorifierte AUbter angriſſe uorbereltet und unterftüßt und durch Trohbem konnte bereits am zweiten Angriffe“ neben erheblichen Verluſten an Kriegsmaterlal ner Ede Han 
Zung über Chaftis wieder auf bar Feltland vor, zahlreſcht Jagdverbände gefihert W Fallschirm fe in | hwerem Kampf die feindliche Sai aller Art; a * „Sie meine 
ftich, wel Tage ſpöter ſogen dis erften deut. und Luſtlanbetruppen in ber Umge 110 des ſlellung bei Galatas durchbrochen werben, Am an Gefangenen 10700 briliſche Aab und — fur eine ir 
Ihen Truppen in die griehilhe Haupt Flug 185 Rare etwa 15 Kilomeler 27, Mal wurden Chanla, die Hauptſtadt Krelas, Mann und 5000 griechiſche Offiziere m alf eine füng, 
tte b t ein, wertti Shane und in ber Nähe vet Stadt und die Höhen ostwärts davon genommen, EN er Verlegen 
Am Morgen des vorhergehenden Tages war felöſt abgeleht. Weitere Fallſchlemkraſte verſuch⸗ Südlich der Stadt zur umfaſſung  angelchte „Ja, das n 
es deuſſchen Fallſchlrmkruppen gelun- len Im Lal e des Nachmittags, auch bie Stäble ce le en erreichten ns einem Gewalt. Wollen S 
gen, Stadt und Enge von Korinth aus der Rethymnon und Sraflion ſowie die In marſch dure a Gebirgegelände bel tauf eine älle 
Luft in Beſitz zu nehmen und damſt die einzige ſhrer Mühe beſindiſchen Flugpläße in Beſiß zu einer Hitze von über 30 Grab im Schatlen 
Landverbindung von Nord- und Siüvgriechen. nehmen, die Suda Bucht, den le A Stüßpunkt is N In einer 9 
land ſowie den beſonders wichtigen Seeweg An beiden zuletzt genannten Stellen gelang dex brilſſchen Flotte auf Kreta, Unter den zahl» der end 
buch den Kanal von Korinth zu ſichern, Hierbei dies wegen der dort befindlichen überlegenen reichen in biefen Kämpfen gemachten 0 85 1755 S ter Plaß n 
wurden über 900 Briten und 1450 Griechen ge. feindlichen Kräfte zu nächten ch t. nen befand ſich der gr eine Marinebefehlo, iich. 5. „Wieviel u 
ſangengenommen ee eee 4 Dagegen 11 0 0 enen 0 haber der Inſel. nein en ur N bes 1 beſahrte 2 
erbeutet, Weſtlich des Pindosgebirges errei harlem Kampf erobert und auf ihm — obwo lt der fung 
ii Je en da e Hin genen Mare e ee ae ne dag — Nur mit Infanterie-Waffen! Sides begründet Tient, ben bie dee, den elfe 


(6 den Golf van Patras und erzwang Gebirgstruppen gelandet, Dadurch war die Diefe Kampfleiltungen find um fo höher zu doll Auverſicht den Aufgaben entgegen, die I Merti di 
RER über die Meerenge, erde n für das Gelingen der Oper m als Te 4 e wur löſen ihr noch lbrigblieben. Kade 905 
zation geſchaſſen. affen der Infanterie, nur dur 
Über die Age Die mel Worausfefung [uf nm 22: Ma teihte Mebiepsgefiühe unterükt, woran . . Dein | g,»Das babe 


0 erlagsanftalt GmbH. MWerlansleiter; öh leichmülti 
Über den Peloponnes ſtlehen zunüchſt Fall. das VII. Fliegerkorps. werben mußten. Da Tragtiere und Fahrzeuge Magel. Alete 5 les e Ale 

FE und Hinter inen motorſſterſe Kurz nachdem die Dperafionen gegen Kreta faſt völlig lle, waren die Ape gezwun⸗ W a Amen n air 1 
tuppen unverzüglich bis zu den Häfen Argos begonnen hatten, waren fall die geſamten gem, ihre ſchweren Waſſen, Munillon und Ges Anzeigen gt 3. 3. Ungelgenprelstifte & fen gleich 
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Keine deulſchen Soldaten in Cyrien 


general Dont gegen ausländifche Lügen / Franzöſiſche Defertionen frei erfunden 


Genf, 12. Jun 
In einer ſcharſen Erklärung wendet ſich 
Oderkommiſſar Deuß gegen erlogene Behaup⸗ 
füngen, die in den lezten Tagen von ausländi⸗ 
en Sendern über Syrien wieder: 
m find, Es ſei falſch, ſtellt 
eindeutig ſeſt: 

e daß übergefaufene franzöſiſche Streitkräfte in 
Sueba eingetroffen feien. Sueda jei nach 
wie vor in der Hanb des Oberlommillars; 
HN A) 6000 franzöſiſche Soldaten in Syrien 

ef 


ſegeben wor⸗ 
beneral Deng 


ran, 10 im Geblet des Dietel 
ritiſchen Streitfräften ange ⸗ 


Inn Beamten in Derna und 
t ben „ des Berräters 
de Gaulle i en; 

daß britiſche Flotteneinheiten Tripolis ber 

ſchoſſen hätten; 

daß die brſtiſche Flotte und die britische 

Lu 10 über völlige, REN elt an 

der ſyeiſchen Küſte verfügten und die Lage 

behereſchten. 

Dem Dementi iſt die Erklärung angsfnt, 
daß dieſe Kampagne von Falſchmeldungen dazu 
bestimmt ki bie durch ben erſolgreſchen Wider 
Rand der a Truppen geihaffene Lage 
du verbergen und die Enttäuschung dariiber zu 
dortuſchen. 


Jurüchweiſung britiſcher Angriffe 


Genf 12, Juni 

Nach dem aus Vichy gemeldeten Bericht des 
90 en Kriegsminſſterſums über dle 
ämpfe in Sprien—Libanon wurden die bri⸗ 
tiſchen und gaulıiftifhen Truppen 
am 12. Juni aufder A Front 
uriüdgehalten. In der Küftenzone Jeien 
ie Streitkräfte, die den NER 
ten lonnten, vor dem ſranzöſiſcher Widerſtands⸗ 
Ken ſütlich don Salda zum Stillfland ges 
kracht worden. Die Fee 1 6 
Nach wie vor durch heftige Beſchiezungen die 
Tätigkeit ver Landtruppen. Ein am onnerstag« 


Starte Angriffe auf Malta 


Rom, 12. Jun 

Der itallenſſche Wehrmachtsbe⸗ 
Ki 5 vom Donnerstag e Wortlaut: 
in der Nacht zum 12. Sumi haben Bomber 

in aufeinanderſolgenden Wellen die Flugplätze 
von alta ange 0 05 Am Mitwoch har 
ben unſere Begleitjag! lugzeuge im Verlauf 
einer Luftauftlärung über der Inſel im Luft- 
Bun! zwel Hurricane einen d. 
an zentralen Mittelmeer haben unfere Süs 


ger feindlichen Bombern den Weg verlegt und 
| Eine Blenheim abgeſchoſſen. Ein weiteres brie 


liſches Slumsu wurde ſüdlich von Pantelleria 

von der Luftahwehr eines unſerer Torpeboboole 

5158 en. ufllärer iſt nicht 
1 


gekehrt. 
Im Agälſchen Meer haben britiſche 
Ua jeuge eine Ortſchaft der Infel Rhodos mit 
omben belegt. 
In Nordafrika wurden an ber To⸗ 
bruf⸗Front Anſammlungen feindlicher Panzer 


Einer unferer 


und Kraftwagen von unſerer Artillerie wirkſam 


beſchoſſen. Unſere Fliegerverbände haben Ver⸗ 
krgun sitellen ſowie Verfeibigungsanlagen von 
obruf wiederholt angegrifjen und Brände for 
wie Erplofionen verurſacht. Deuſſche Flieger⸗ 
Einheiten haben die Ziele des Stühpunkles von 
arſa Matruf getsatfen: Ein Brennſtoff⸗ 
Depot 11705 in Brand, 

Briliſche Stungeuge haben einige Drtichaften 
im Gebiet von eddi bomborbiert, Die 
Hallung der N ferung war wie fleis 
a0 und diſzipliniext. 

In Oſtaf rita haben unſere Truppen auf 
Grund des erhöhten feindlichen Druckes neue 
tüdwärtige Stellungen bezogen. 


vormit 100 


10 van Panzerſtreitträften gegen dle 
Tranzöſſſch 


en Stellungen nördlich von Merpfa⸗ 
houn unternommener Angriff ſei zurückgeſchla⸗ 
den worden, In der Nacht auf den 12, Juni 
abe die brltiſche Luftwaffe den Hafen von Bei⸗ 
rut mehrmals ergebnislos bombardiert. 


Vollkommene Solidarität der Adıfe 
Rundſunkanſprache des Generals Capallero 


Rom, 12. Juni 
Zum Jahrestag des Krlegselntritts Ita ⸗ 
liens hielt Generalſtabschef, General Cava l 
ler, eine Rundfuntanſplache. Italien habe, 
0 führte er aus, auf weitentlegenen Krlegs⸗ 
e und in ſchwierigem Gelände den 
Krieg führen milfen, wo zwangsläufig die Er» 


les nur langſamer errungen werden konnten, 

le Berlufte pröher fein mußten und auch vor⸗ 
übergehend Mißerſolge nicht zu vermelden was 
ren. Nach einer ausführlichen Schilderung des 
Bal tanſeldzuges erklärte er weiter, daß, wenn 
auch die deutſche Lawine auf ihrem 
Marſch alles vor ſich hergettieben habe, auch ein 
großes Verdienſt den italienilhen Sol» 
Daten zufalle, wie dies auch der Führer bes 
Deutschen, Reſches offen anerkannt habe, Der 
Krieg gehe inzwiſchen in der Solidarität der 
Achſe weiter, einer vollkommenen Solidarität 
auf militäriſchem, polftiſchem, wirtſchaftlichem 
und geiſtigem Gebiet. 


Unterredung König Boris — Duce 
Rom, 12. Juni 
3 wird mitgeteilt: „Gelegentlich Jeines 
zelnen elm Königspaar von Stallen in San 
Roſſore wurde e ee von Bulgas 
ren am heutigen Donnerstag im Palazzo 
Venezia vom Du ce ene Die Untere 
redung dauerte etwa zwei Stunden.“ 


Gefallen als deulſcher Feld vor Tobrul 


Eilberne Tapferkeitimedaille für Generalmajor von Beittwik und Gaffron 


12. Juni (PK.) 

Das war vor Tobruk, am Tage vor ben 
erſten Sturm. Der Angriff gegen die britifhen 
Stellungen wurde angtſehn Aber noch war dle 
Stärte bes Feindes, dle Kraft ſeines Wider⸗ 
ſtandes, unbekannt, Das Gelände mußte erkun⸗ 
det werben, General Rommel und feine 
Kommandeure, wie immer, vorn. In ſchneidi⸗ 
er Erkundungsſahrt ſtieß der Kom man⸗ 
eur einer Panzerdlolſton Über die 
vorderſte Linie hinaus. Da traf ihn das ſelnd⸗ 
liche Geſchoß tödlich, Einer der erften Ge⸗ 
allenen Im Kampf um Tobrul war ein 
ſeulſchet General: der Generalmajor 
von Prittwiß und Gaffron. 

Seitdem find viele Tage vergangen, Wochen 
tapferen Stürmens und harter Verteidigung. 


Wieder einmal it Sonntag. Am Ausgang des 
Ihmalen Tales ein ſelerlſches Bild 9 


zer 


4, Fortſetzung. 


„Bitte — ein Straßenkleſd?“ 2 

„Nein“, fagte Vio, ſich neugierig umſchauend, 
wein. beſſexes.“ 

„Die Dame wülnſcht ein Abendkleid?“ 

„Ja. Das heißt —“ 

Bis überfah geſlieſſentlich das feine Lächeln, 
das in aller wech u leſen an Aus irgend» 
einer Ecke klang Ul balten ein Kichern. 

„Sie meinen gewiß ein kleines Abendkleid 
> für eine intime Geſellſchaft zum Beispiel?“ 

alf eine jüngere Verkäuferin gutmütig Lis aus 
ter Vexlegenhelt. 

„Ja, das meine ich.“ 

„Wollen Sie mir bitte folgen?“ flötete das 
auf eine ältere Dame und ſchritt Lis voran. 

In einer Nifhe, deren Wände aus blſtzen⸗ 
den Spiegeln beftanben, durfte Ils auf einem 
Hocker Plag nehmen. 

„Wieviel wünſchen Sie anzulegen?“ fragte 
die beſahrle Verkäuferin und Abenteg die bes 
Matt ber ungen Kundin mit einem unange⸗ 
gehm prüfenden Blick. „Ich mache darauf aufs 

erlfam, daß wir nur gegen bar verkaufen!" 
fügte fie dann Hinzu, 

„Das habe ich mir bald gedacht“, erwiderte 
As ch a „Zeigen Sie mir erſt mal ein 
Kleid, das sam ausgefallen 5 So was 
Ahe Verrilgſes willen Sie) Die Leue 
x fen gleich alle auf mich gucken, wenn Id 
tin ankommel“ 


Die Verkäuferin wandte ſich lächelnd um und! 
Iſnete einen der großen ee ee 

Lis wählte nicht 0 0 it raſchem Blick 
ſuchte fie ſich ein weihſeidenes Kleld heraus: 

„Das möchte ich mal anziehen!" 

„Es bürfte für Sie ein wenig knapp fein“, 
wandte die Verkäuferin ein. „Judem foftet cn 
neunzig Mark.“ 

„Macht nichtg!“ erklärte Lis von obenherab, 
obwohl die Verkäuferin fie um mehr als Haup⸗ 
teslänge ilberragte, 

Als Lis nach einiger Milhe in dem ausge⸗ 
wählten Kleid vor den Spiegeln ſtand, land 
fie Im ſtillen, daß man bier für das viele Geld 
zecht wenig Stoff lieſerte. 

„Unten um reichtes Ja“, ging es ihr durch 
den Sinn. „Aber oben ſehltes an allen Eden 
und Enden! Auf dem Nüden ift af gar nichts, 
auf ben Schultern . hauchdünne Schnürs 
ſentel, und auf ber Bruft guckt ja auch, {ok 
alles heraus, was man eigentlich nicht ſehen 
forte! 

Nachdem Lis einmal kräftig ausgegtmet 
hatte und die Seide hier und da zurechtzupfle, 
paßte das Kleid einigermaßen: 

„Ich werde das nehmen“ ſagte fie, „Und nun; 
brauche ich noch einen feldenen Umhang.“ 

An der Kaffe ſtülpte Lis ihre Geldigſche 
vollends um. Von ihren Eriparnilfen verblle⸗ 
ben nur noch ein paar lächerliche Silberltilte, 

Ihr altes Kleid und der Mantel wurden in 
eine Schachtel gepackt. Das Pakel blieb in dem 


ie, Dit 


alere des Korgoſtabes und die italleniſchen 
Berbindungsofflziere find angetreten. Ein paar 
Schritte vor der Front fieht General Rommel. 

Die Bolten präfentieren, General, Gar 
hold kommt, Herzlich begegnen ſich die beiden 
Generale, Heute gilt ihre Juſammenkunft nicht 
den nädlten Operationen, An pleſem Sonntag 
handelt es ih um bie Ehrung eines Toten, Ger 
neral Gariboldi begrüßt kurz die angetretenen 
Offiziere. 

Dann tritt ex zurück und verlieft in italiente 
ſcher Sprache die erleihung der Silbernen 
Zapferteltsmedaille an den gefallenen 
Generalmajor von Peittwig und Gaffron im 
Namen des ltalſeniſchen Könſgs und Kaſſors. 
Der deulſche. Verhindungsoſſizler überſeßte 
langjam Saß für Saß. General Rommel nimmt 
die hohe Auszeichnung für die Angehörigen in 
Empfang. Dann bittet General Gariboldi um 

Itilfes Gebenten für den gefalle⸗ 
nen Kameraden. Unbeweglich 
ftehen die Soldaten, die Hände 
grüßend an Helmen und Feld⸗ 
miühen, 
Infere Gedanken gehen die 
Strafe zu rüg nach Der na, 
wo die jwei kleinen Frledhöſe 
dicht am Ufer des Meeres ſie⸗ 
gen. LibnenKämpſer Italiens 
ruhen auf dem einen, unter 
einem Obelisken die Träger der 
Zapferkeitsmebaille, Auſtraliſche 
Soldateska beſchävigte und bes 
ſudelte ihre Grablammet und 
prach ſich damit ſelbſt der Sol⸗ 
atenehre ledig. Auf dem ander 
ren Gottesader, vor der ſchliten⸗ 
den Mauer aus dem Geſtein der 
Wüfte, dae Soldatengrab des 
deuiſchen Generals. Unter dem 
teinernen Kriegskreuz die ein⸗ 
lachen, Worte: „Generalmajor 
Dane von Prittwiß und Gaf⸗ 
ron, geb, am 4. 9. 1889, geſt. 
am 10. 4 1941 vor Tobrut,“ 
Der Weg eines Soldaten hat 
ſich erfüllt. Sein Helden kod 
macht ihn unſterblich. 
0 Kriegsberichter Frits Lucke 
| men 
| Die Beisetzung Wilhelms II. 
Der mit ber alten Ralferitandarte 
ſedecte Sarg mit der erblichen 
Alle des ehemaligen Kalſers Wil⸗ 
| heim Ii, wird vom malen Dosen 
zus, Bellehung geleitet, die mit 
militäriihen Ehren im Part des 
Schloſſes ſtatlland. Hinler dem 
Sarg der Kronpring mil ber Witwe, 
(Roth, Mſſoclated, a 
Yander-Multiplegsst, 


feinen Laden — fie wilrde die Sachen abholen 
zallen, 509 75 115 us 9 
s war eben ſechs Uhr vorüber, als ie aus 

dem Geſchäft kam. er 

In Gedanken verſunken, Tief fie durch bie 
Straßen. Erſtaunte Blicke trafen fie — ſie merlle 
nichts davon. Eine gute Stunde war ſie fo 
e daun kehrte fie in einer kleinen 
Kheipe ein. Die Männer in dem rauchigen Los 
kal glotzten fie an wie ein MWundertier, Das 
war ihr gleichgültig, Als aher vom Nebenſiſch 
ein paar dummdrelſte Bemerkungen herilber⸗ 
flogen, mußte fie ſich doch arg Hehetrihen, um 
nicht eine geſalzene Antwort zu geben. Das 
latte jeht ja doch keinen Sinn, Sie aß eine 
kleinigteit und wartete. Die Zeit wollte nicht 
ae W Tage und Wochen zu 
n is die Wanduhr endlich 1/1 Uhr 
zeigte, 

Haſtig brach ſie auf, und eine halbe Stunde 
ſpäter ſchritt fie durch die Tür der Aſtorſa 


ar. 
Welche, einihmelhelnde Muftt Klang an 
das Ohr des Mädchens, das K 5 durch die 
Räume ſchrſtt. Lichtfluten gleißten in kelſtalle⸗ 
nien Leuchtern. 

Wo war nur Alla?“ 

As durchzuckte ein ſäher Schreg, Wenn er 
nun nicht da war — überhaupt nicht kommen 
wirbe? Dann wären ihre großen Geldausgaben 


ja unnötig geweſen! 
Aber nein — Dort drüben am Bartifh 
Aus Tauſenden hätte Lis feine 


ſtand er! 
ſchlante Geſtalt herausgefunden. 

Auf dem hohen freien Hocker, dicht neben 
Albert Lengler, ließ Id, das Mädchen nieder. 

„Einen Whlsty mit Soda!“ beſtellte Lis 
laut und vernehmlich. 

Der ſchlante Herr im Smoking neben ihr 
wandte ſich beim Klang dieſer Stimme ruck⸗ 
haft um. R 


Wir bemerken am Rande 


Unüberbietbare Churchill trat bekanntlich In 
Niedertrüchtigkeit ſeiner letzten Unterhausrede 
mit der unerhört gemeinen 
Behguptung hervor, daß die deülſchen 
Fallſchſemfäger auf Kreta gefangene 
Neuſeeländer als Kugelſang vor ih 
hergetrieben hätten, Nun bemüht ſich Reuter in 
nicht minder nieberträchtiger Meile, dieſes Lile 
ſengewebe zu verblchten. Das Lllgen büro ver⸗ 
Prelicte nämlich das inſame Greuelmärchen, dle 
deulſchen galihiemjäger hätten nach Ihrer Lan⸗ 
dung ein Kazarettangegriffen, dle dort 
liegenden verwundeten neufeeländifhen Solda⸗ 
ten aus den Betten geholt und fie vor ſich her 
gegen die engliſchen Linien getrieben, und zwar 
wie fie waren, nämtſch im ya ma 
Es lohnt ſich nicht, zu diefem neueſten ers 
bärmlichen Schwindelmanöver bes Grollmners 
Churhilt viel Worte zu verſchwenden. Nachdem 
er auf den Drud von allen Selten hin die Lüge, 
daß beutiche dene e in neuſeeländiſchen 
Uniformen abſprangen, nicht mehr aufrerhterhals 
ten konnte, veiſucht er jeht feinen Rilczug aus 
dieſem Lügengebäube zu verſchlelern durch eine 
nelle, noch verwerflihere Anſchuldigung, wie fie 
nur ein ganz perverfes Gehirn auszudenken 
fähig ift. 


Das dritte engliſche Schlachtſchiff 
Berlin, 12. Jun 
Mit der Torpeblerung des englischen 
Schlachtſchiſſes „Mala a“ durch ein deutſches 
Unterſeebool, die jeßt durch den zuſammenfaſſen⸗ 
den Erſolgoberſcht des Oberkommandos ber 
Wehrmacht beſtäligt wurde, iſt im bisherigen 
Verlauf des Krieges das dritte englische 
Schlachiſchiff durch Unlerſeebootangriff außer 
Geſecht geſetzt bzw. durch Torpegevolltreſſer 
ſchwer beſchädigt worden. — Im Oktober 1959 
wurde der Schlachttreuzer „Nepulfe" bei gleich ⸗ 
zeitiger Verſentung des Schlachtſchiſſes „Ro ⸗ 
hal Dal“ im Hafen vor Scgpa Flow durch 
Kapitänleutnant Prien torpeblert und an der 
Jahreswende 1030/40 ein Schlachtſch lde r 
QueensEltjabethrKlaffe an der ſchot⸗ 
iſſchen Küſte dürch Torpedotreſſer kampfunfähig 
gemacht, 


An der libyfchen Küfte vernichtet 
Stodholm, 12. Iunt 
In London wurde amtlich bekanntgegeben, 
daß die britiſchen Kriegsſchifſfe „Terror 
(7200 BRT.) und Ladyh r de (025 BRT.) 
durch feindliche Handlung während des Kampfes 
an der libyſchen Küſte verlorengegangen find, 


Aulls Antwort an Portugal 
Waſhington, 12, Junt 

Die portugiefifhe Regierung hatte 
in einer Role an die Regierung ber Vereinigten 
Staaten um Aufklärung, gewiſſer Punkte der 
Rede Rooſevelts und ber in ihr enthaltenen 
i und Drohungen in bezug auf die 
portugleſiſchen Atlantik⸗Inſeln 
ſeheten. Die nordamerikaniſche Antworknote 
ſtellt den betretenen Berſuch dar, die annek⸗ 
tionslüfternen Drohungen Rooſevells abzuſch r, 
chen. Hull führte dabei aus, daß der Wr 
ſident lediglich beabſichtigt hätte, auf eine möge 
liche Gefahr für Amerifa hinzuweſſen und den 
möglichen ſtrategiſchen Werle, den dieſe In⸗ 
ſeln darſtellen könnten, aufzuzelgen. 


fiandelsabkommen Japan-Rußland 


Tokio, 12. Junk 
Nach Dome wurde zwilhen Sapan und der 
Sowjetunion Hu banbelsastommer 
mit einer Dauer von fünf Jahren abge⸗ 
ſchloſſen. 


Die Verluſte des neuseeländischen Hilkskore im 
tiehiihen Feldzug und bei den Kämpfen um Kreta 
belrangen insgelamt 10710 Mann, das find kund 68 
Prozent der gejamten Gefedistzaft 


„Um Himmels willen!“ üchgte Lengler. „Biſt 
du das — oder biſt du's nicht Lis — 7 
le nickte fie ihm zu. 
2 it einem Kopfjhütteln betrachtete Lengler 
ihre Geftalt. 
„Wie ſtehſt bu nur aus, Mäder!“ flüſterte er. 
ts 5 in feinem Gesicht, das bleſch 
war und milde. 
„Ich wollte dich eben das gleiche fragen, 
Alla?“ 


„Komm, Lis“ Du kannst hier nicht bleiben! 
ii Anglügewurm hal dich denn in dieſes 
Lokal gefhleppt?" 

Gar feiner.“ 

Albert Lengler führte Lis nach einem Nes 
benraum, in dem man ſich in einem verſchrole⸗ 
genen Abteil den Blicken anderer Gäſte ent⸗ 
ehen konnte. 

„Sag mal, wie kommſt du hierher?“ 

„Ich wollte mal — Sie Grofiitabi tennen⸗ 
Ternen“, lautete die Antwort, „Und was das 
Kleid anbetriſſt: Geſalle ich dir nicht darin 

„Das iſt mehr als eine Gewiſſensfrage“, ante 
woxtete Lengler mit müdem Lächeln. „Die 
Heine Lis, dle ich in meiner Erinnerung. habe, 
trug ein ſchlichtes Tanzkleſd. Darin hat fie mit 
am beſte gefallen. Aber — das da — 94 

„Das da —? ahmte ihm Lis wiltenb nach. 
Das iſt eben ein beſſerer Badeanzug! Die 

ieiber Dauer bier ja alle ſo herum, wie? 

„Aber Lis — % 

„Ein Heldengeld har der Fetzen gekoſtet!“ 

„Das glaub ich. Und wer hat es dit ge⸗ 
geben?“ 

Ihre ſchwarzen Augen funkelten ihn an. 

„Du! Mach mich nicht böfe!“ 

„Vetzelh mie, Liss lenkte Albert Lengler 
ein. „Du biſt aber doch wahl nicht hierher ges 
kommen, um mix zu gefallen?“ 


Bortſezung folgt 
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Reiherenten daheim / 


Dort, wo man von der Küſte her die lan⸗ 
gen Wogen der toten See gegen den Strand 
kauſchen hört, liegt der Süßwaſſerſee von La⸗ 
benlagge. 

Rofaumrandete Wölkchen ziehen über die 
Inſel Defel und ſpiegeln ſich Im regloſen Waſſer. 
Aufrecht in der unbewegten Luft ſteht das 7 5 
Ein Müdenfdwarm wogt herbel und ſenkt ich 

en den glthernden Spiegel, Er fladert zur 
Di er wippt und tanzt, wirbelt und wiegt 

ich, zuckt aufwärts, führt nieder, wieder und 
wieder im 11055 Takt. Rechts ragt glatt 
jeihliffen ein eiszeitliher Irrölog von grauem 
kant. Sein Bucel leuchtet weiß vom es 
n e der Möwen. Dorthin [dicht ih vom 
fer her cin schmaler Streif von Schilf vor. 
Elbellen ſchwingen ſich hinauf über die MWachol ⸗ 
ber am Ufer, ehen zelos in fengenber Mit, 
tagsſonne, ſchweben zuriick auf das Schilf zul, 
ſchen Irrblock und ul und schwirren. 

Von der freien Waſſerſläche Her nähert ſich 
langſam ue ene Hewimmel. Eine Reiher ⸗ 
ente. Braun, klein und gedrungen. Den Hals 
angezogen, den Körper tief e rudert 
lle über den glänzenden Spiegel, umſchwärmt 
don ihrer flaumigen Jungenſchar“ Jetzt hält ſie 
inne, ſtößt die Ruder nach oben, schnellt den 
Schwanz abwärts und — ift verſchwunden. Die 
Jungen ellen leicht wie Korken auf dem Spie⸗ 
gel umher, ſchnappen hier nach einer Milcke, 
erfallen dort ein fauliges Hälmchen. Die Alte 
taucht auf, Ein flimmernber Wellenring zieht 
— 


3 Tips für richtiger Sonnenbaden! 
2 20 ufıragen, daß ein neger Ok 
"lm sichtbar Ist, 0 
N Lan „in ständig 


‚rt wiederholen. 
raten e. 


„Edith hatte 
8 Tage Vorsprung” 


Sie war eine Woche früher an dar Sao, 
und als Ilse ankam, hatte Edith ihre Houf 
schon an die Sonne gewöhnt und war 
mil Hlfo von NIVEA:CHEME schön broun 
geworden. 


eech, sogtellse, „wie schnell ich Dich 
inholel”"Edlih wollie es nicht glauben, 
‚ober 3Toge apöler sah man schon keinen 
Unterschied mehr, Wie kam dos? Ile 
hatte sich mit NIVEA-ULTRA-OL ein 
gerieben und konnte doshalb vom ersten 
eg on länger in der Sonne bleiben, 


NIVEA. 


schluckt die verbrennenden Strahlen 


one 0 ladı die bräunenden durch) 
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Dr. O 
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Lipmannftädter Zettu 


Skizze 
von Leon von Campenhauſen 


9 955 zütternden Kreis, Immer wieder taucht 
fie ab und auf. 


Aber jetzt hat fie einen Entschluß eben 
Eilig und zielbewuht schwimmt fie stracks auf 
den Schilfrand zu, schiebt ſich unter das über“ 
hängende Stengel» und Blattgewirr und nimmt 
Schlaſſtellung ein. Einige der Jungen kun dass 
ſelbe, Bald folgen immer mehr dem Beilpiel 
der Mutter, Seht hebt die Alte den of aus 
dem Flügel und ſieht ſich um. Dort ſchwimmen 
noch zwei 155 1 5 verfällt fie 
wieder in ſcheinbaren Schlaf, Und wieder lockert 
ich der Schnabel aus den Federn. Die Augen 
pähen. Seht 080 auch die leßten n 
unter ſchüßendem Schilf. 

Noch, einmal hebt die Alte den Kopf, reckt 
ben Hals, äugt rings umher; wo gibt es hier 
den breiteſten Zwiſchen raum a den ſchla⸗ 
ſenden Jungen? Dort! Vorſichlig, die Brut 


Freitag, 18. Juni 19 


nur ja nicht wecken, langsam und Leife, ſchwimmt 

e hindurch, breitet die Schwingen un fliegt 
ort. Weit fort, in ſchnurgerader Richtung, bis 
ie in dem rötlichen Nahmittagsdunft ver⸗ 
ſchwindet, In der Richtung liegt ein teilwelfe 
aus getrockneter i See, der ungeheure 
Mengen von Nahrung bietet. So groß ift das 
Gewimmel der Weſchklere, Würſnchen, Muscheln 
am Grund, daß man fa nicht lange aufzuhalten 
fülle um ſeinen Kropf zum Berſten za 
illen. 

Eine Zeitſpanne vergeht. Die Jungen 16 565 
fen. Kein Raubvogel kann fie erjpähen in ihrer 
vollkommenen Regloſigkelt und neihühten Lage. 
Da taucht fern in ber dieſigen Luft ein Punkt 
auf, Er nähert 5 eilig, in reißendem Flug, 
Pfeilſchnell ſchleht die Reſhexernte herbei, fenkl 
lich 90 en den See und klälſcht hart neben der 

ru, 1755 Waſſer, daß es spritzt. Alle Jungen 
erwachen und ſchließen ſich wieder der Allen. 
an, die fie von neuem zu munterem Treiben 
auf den freien Spiegel hinausführt. Hier kan⸗ 
zen noch immer die Mücken, wirbeln und 
wogen 


Aus dem Kulturgeſchehen in unſerer Zeit 


Kunst und Wissenschaft 


Der Soztalwiſſenſchaſtler Dr. Rupolf Eraener ges 
ftorben, Im Alter von nur 38 Jahren ift der Res 
ferent für a de te im  Mrbeitswillenfcaft« 
yigen Snftitut der Deutfchen Wrbeltsfront, Dr, Mur 
doll Eraemer, geltorben. Eraumer hat eine ganze 
Reihe viefbeahieter jogiafgefhlhtliher Arbeiten pez 
öffenttigt, Seine Abhandlung über ble Stellung Ble⸗ 
marde zur ee iſt recht ee 
worden, Sehr umſafſend Ift feine Schrift „Sozlal⸗ 
politit gwiſchen zwei Kriegen in Deulſchlanb, 
land und Frantkelch, 

Tod des Zenger Kunſtmalers Oswald Baer, Un 
verhältnismäßig früh, im Alter von nie 95 Jahren, 
hat ber Tod den Jeiger Kunstmaler Oswald Baer 
aus feiner Arbeit eden Baer arbeitete nerade an 
einem groden dreiielligen Tafelbilb für das „Haus 
der rau“, Der Werftorbene Hatte ſich welt über dle 
Grenzen Jenas hinaus einen Namen verihafft, 


ge 


Musik 


„Ein Mann ohne ame jeler InelHoff hat 
bie Muſtt zu dem Luftfplel „Ein Mann ohne Herz“ 
geſchrleben, deſſen En von Peters Are 
nolds flammt. Das Stig wurde vom Komöd 
haus Dresden zur Uraufführung angenommen, bie 
am 1, Auguſt unter der Spielleitung Pelexe⸗Arnolde 
(ex hat auch die Hauptrolle übernommen) und mit 
W Igelhoff am Dirigentenpult vor ſich gehen 
wird, 


Ein neues Orcheſterwert von Haus Glieher, 
„Somphonifhe. Trilogie" nennt, Hans Stieber fein 
neues Orcheſtorwerk. e Abendroth wird es Im 
fonmenben Winter Im Leipziger Gewandhaus zur 
Uraufführung bringen. 


Theater 


Dpereliens 
ene Mufite 


250 f Melsenmehl, 


6 (2 geſtr. Teel,) Dr. Petter Bacine, 


75 4 Zuder, 
1 Pädchen Dr. Oetker Vanillinzucker, 


%4 Släſchchen Dr, Petter Rum» Atoma, 
6 Eßl. entrahmte heiſchmilch oder Wafler, 
25 g Margarine, Butler ober Schweine 


f ſchmalz, 
Zum Beftreihen: Etwas entrahmte gelſchmilch. 
Zum Beftrenen: &twas Zuder. 


pulver 


„MBackin” 


Saufen und der Bühnenſachmann Wafer em- 
mer Ima wirkten Dierbei mit, amt iſt ber 
Wunſch vieler Osloer nach einer tändigen Opern⸗ 
und DOperetienbühne erfüllt, Reichs kammiſſar Tex» 
boven bat dleſen Wunſch aufnegrilfen und in fürs 
leſter ge verwirklicht. Die „Reue Szene“ wird 
8 biefer Woche vom Deutihen Theater in Oolo 
mit einer Aufführung der Operette „Land des Lä⸗ 

chelng“ ſelexlſch eröffnet, 
„Der Frauenkrleß von Schorndorſ“, Die Stäptl⸗ 
N bie Komöble „Der 


(hen Bilhnen in Gllen brachen 
gelle gen rde a nder von Matthias Sole 
t 


eh, zur D 
„Traumland“ von Ebuarb Künnege. Das Theater 
des Volles In Dresden hat Eduard Hüngedes 
neue Operette „Traumland“ zur Uraufführung anger 
nommen. Die Dresdner Bühne wirb mit dleſem 
Stile im Herbft ihre neue Spielgelt eröffnen, 

Nehberge „Heineih und Unna“ in Köln, Bene 
ralintendant tofellor 9901 hat das neue Werk 
bes Dichters Hans Rehberg, das Shaufpiel In drei 
u erich und Unna“, für die Bühnen 

anjeftabt Köln zur Weftbeutihen Erift» 
an hung angenommen. Das Kölner Schau ⸗ 
fplel fee damit zum 5. Male feine Tradition ort, 
die hervorfteendlten Werke des Dichters Rehberg 
aufzuführen. 
Der Angler 

Ich ging zum rat. Der Arzt [hi 
See i 
Treiben Sſe Gpori! 
Jahren.“ — „Was denn! 


ittefte den Kopf. 
iefterl" 50 w N Ber] ge 55 
5% „Das tie jon 

— „Ich ange 


Dorla 
In der Stadt gab es Zwillinge, Max erzählte 
aon. 


davon. 
99 00 relzende Kinder! Ein Bub und ein 
Muhen 


„WI. 1 ih m fie denn?“ 
Dis Hi ben heißt Doria.“ 
0 
nick 
130° Mls der Votet erführ, baf es gwitinge⸗ 
waken, rief er; Donner und Porſaſ⸗ 
Ein unmögliches Stüd 
Es war nach elner Premiere. Liſa ate „Ein 
anz, unmögliches Stück“ — „Warum?“ — di 
eldin heizatet einen Tag nach der Verlobung. “ — 
„Häliſt du das 100 unſchlcklich?“ — „Nein, Aber. 
drug ein minderihänes Abl e =, and? 
— Lila lächelte: „Das mäht keine GH 
einem Tag. 


Aus den Osiguuen 
—____ [027 

Hohenſalza. 8 Jahre Zuchthaus ÜF 
eine polulſche Megäre, „Ein getz 4 
Schlaglicht auf die blutigen Vorgänge des St 
tember 1039 warf wiederum elne Verhandlu 
vor dem Sondergericht Sahenjalın, Die Polt 
Jakubiak erfannte unter Flllchtlingen, die du 
Benthelm sonen, einen 17 Jahre alten Sande) 
aus ae A Lee deer als eigen, D. f 2 
den geringften Anlaß hierzu zu Haben, verſuchſt 
fie 1 7 0 ihrem Halle Woehe Role 
gegen den Deutihen af als ihr Di 
nicht gelang, wandle ſie ſich an einige anden 
dort anläſſige Polen und durchziehende FLUdl 
Ulnge, die N auf ihr Betreiben mit Stöen 
und Forken auf den wehrlofen Peutſchen [tt 
ten und ihn aufs ſchworſte! ee Dat 
Sondergeriht verurleille die Angeklagte Wich, 
dyſlawa Jakublak zu 8 Jahren Zuchthaus. 

Konitz. Gefährliges Spiel, Ein ge 
führlihes Spiel Ift e, Olasflafhen durch Kü 
bid und Waſſer zur e d au bringen, Ein, 
ſolches Unterfangen führte dieſer Tage in Slet 
gers im Kreſſe Schlochau zu einem ſchwereſ 
Unglüdsfalf. Ein 14 Jahre alter Knabe en 
ferne ſich nicht ſchnelln genug und würde durch 
Glasiplitter am Auge fo ſchwer verleßht, daß et 
in ein Krankenhaus eingeliefert werden mußle, 


Aus dem Generalgouvernemen! 


MWarihan. 
e 120.000 km 1 0 
ſchauer Straßenbahn küglich zurück, eine Ei 
ſernung die etwa dem dreſſachen Erdumfaſz 
enilpricht, Dan einer nun vorgenommenench 
Erhöhung der Fahrtgeſchwindigkeſt ift es ger 
lungen, das Leiſtungsbermögen der Warſchauet 
Straßenbahnen erheblich zu ſtelgern. Die Zahl 
der im 500 40 beſörderten Merfonen 
Kan 800.000 den Vorkriegsſtand weit über 
troffen, 
wel Tote bei einem Einfturf 

unglld, Im unverſehrten Erdgeſchoß eines 
Hauſes, deſſen obere Stockwerke durch Kriegs 
e ausgebrannt waren, wohnten br 
Frauen. Da dleſe die zum Schuß der Dede an 
ſebrachten Stilſſen, pere hatten, kam es dle⸗ 
f Tage zu einem Deckeneſnſturz, bei dem dle 
rei Frauen verſchüttet wurden. Rach u. 
digen Bergungsarbeiten, bei denen mehrere | 
euerwehrleute verletzt wurden, along, es, Di 
Jerſchütteten bergen. Während die 
Frau noch lebte und ins Krankenhaus übers 


geführt würde, waren die beiden anderen [don tot, 
— — H ——Ü — nn 


: mehl und „Badin* werden gemiſcht und auf ein Bacbrett (Giſchplatte) geſſebt. In 


die Mitte wird elne Vertiefung eingedrückt, Zucker, Gewürze und Sluſſigteit werden 
hineingegeben und mit einem Lell des Mehls zu einem dlden Brei verarbeitet. Darauf 


gibt man das in Stücke geſchnlttene, kalte gelt, bedeckt es mit Mehl, drüdt alles zu 


einem Nloh zufammen und verknetet von der Mitte aus alle Zutaten ſchnell zu einem 
glatten Ceig. Sollte er Meben, gibt man noch etwas Mehl hinzu, Der Teig wolrd dünn 
ausgeralt, mit beliebigen Sormen ausgeflochen, mit Nlüch defttidpen und mit Zucker 


beftreut, (Die platchen können auch mit Korinthen oder, Ziteonatflüdchen verziert werden.) 
Man legt fie auf ein gefettetes Baablech und läßt ſie goldgelb werden. 


Badzeit; Etwa 10 Minuten bei ftarter ige, 


Ist in allen Lebensmittelgeschäften erhältlich, 
Bezirksvertretung Bruno Dawid, Litzmannstadt, Hermann-Göring-Straße 29. Fernruf 140.7 


‚Ditte ausschneiden? 


— seit 50 Jahren bewährt! 


TRINKT hell und dunkel 


Anstadt-Bräu 


K. I. Anstadt 


Brauerel, Selterwasser- und Limonaden-Fabrik 


Litzmannstadt, Schneostraße 


Rufen Sie on: 116-48 


BINDFADEN 


empflehlt im 
Großyerkauf 


15 


IMPRÄGNIERÖL 


für Holzanstrich 


Dachpoppenfabrik Gottlieb Kowalski 
(Gottlleb Schmidt) 
Litzmannstadt, Heerstraße Nr. 600, Fernuf 150-98 


In der Wiederholung 


I tient der Erfolg der Anzeige 


aus Papier u. Hant, SCHUN- U, Sattlergarne, 
sowie Aufzugs- und Polstergurte 


Achim Pahlen (Palinski) “ 


dor. Vorelnlgten Handalsges., 


Litzmannstadt 


Adolf-Hitler-Straße 78, Ruf 125.24 


ca, 70% Arbeitsersparnis 
Lohn -Durchschrelbebuchhaltung 


Abschlüsse, Kontrollen 


0.R. PFEIFFER 


behördlich genehmigter 

Organisator im Bürowesen 
Litzmannstadt 

Straße der 8. Armee 249 
Fernruf 160.88 


Einführung der 


REPARATUREN 
sifmtlicher Nähmaschinen ful 
Haushalt und Industrl® 
worden achnell und preiswärt 
ausgeführt 
‚Auf Wunsch werden die 
Näbmaschinen abgebolt” 


Willy Haak 


Nähmaschlnen-Fachgeschöft: 


Litzmannstadt 2 
Adolt-Hitler-Str. 144, Ruf 173% 


20 hm tägliche Straf 
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Ielerreihen durch das ständige Uberholen Die 
MN 


13. Juni 1941 


Radfahrer, Achtung! 


hey Miner noch ift zu beobachten, daß die Rad» 
biz mitten in der Stadt injofern ein recht 
10 pliniertes Verhalten an den Tag egen, 
A © in Reihen zu zweit, zu beitt und mehr 
h Meinander, ſtatt einer hinter dem anderen 
den Da, wo der Radſahrerverkehr zu ges 
Auen Tugesgeiten ſich ftaut, find dieje [hmeren 
100 lige gegen die Straßenverlehrsordnung 
Lie) auf die an ſich verftändfide, aber 

liche Haft und Eite zurüdzuführen, mit 
die Radler zum Mittags, oder Abendeſſen 
fahren Dabei wird nicht nur bewuht ner 
Ashander gefahren, ſondern es entſtehen auch 


fehropoligei kann derarkige Verſtöße nicht 
ben. Schließlich liegt es auch Im Interejle 
Radfahrers ſelbſt, wenn er, ftatt eines Ta⸗ 
das Opfer eines 1 zu wer⸗ 
5 dazu gezwungen wird, käglich fünf Minu, 
16 ter hach Haufe zu kommen, Mehr macht 
M Inhalten der Verkehrsbeſtimmungen ja 
Laus. Und dleſe schreiben nun einmal aus⸗ 
RC vor, daß das Nebeneſnanderſahren ver⸗ 
n — und ſtraſbar iſt. 
sei biefer Gelegenheit ſei daran erinnert, 
Wes perbolen ift, beim Fahren die Lenfftange 
aloe und die Füße von den Pedalen zu 
nen. Unterfagt ſſt guch, ſich an Ned eine 
e be und auf einſitzigen Fahrrädern eine 
eite Perſon mitzunehmen, Junge Burschen 
ichen das gern mit deine lebend een dan 
10 It einzig und allein die Mitnahme von 
alben unter fieben Jahren, aber auch nur 
in, wenn filr fie eine geeignete Sitzgelegen⸗ 
Hi vorhanden iſt und der fahrer nich ber 
dert wird. Verboten iſt auch die Mirſüh⸗ 
ig sperriger Laſten, Rien Leitern, Stan- 
u. dgl.) oder das Fahren mit den Vexlehr 
Mindernden Gegenſtänden. 


Wann wird verdunkelt ; 
Sonnenaufgang um 4.37. 
Sonnenuntergang um 21.28, 


Die Raſſe-Beſetze auch bei uns 


h Durch elne Verordnung der beteiligten Mir 
e werden die Nürnberger iel elne auch 
900 den e 1 eingeführt, 
ſelchzeitig it eine zweite Musführungsnerords 
ing zum Glutſchußgeſeß ergangen, Danach 

eckt ſich der Schuß, der dem deutſchen art⸗ 
Awanvlen Blut durch das Gefeh zum Schug 
. deulſchen Blutes und der deuſſchen en 
hrt wird, nicht auf die ehemaligen polnischen 
Aaatsangehörigen, es ſei, denn, daß fie die 
N Me Staatsangehörigkeit erworben haben 
ed in die Deulſche Volksliſte eingetragen 

en. 


Vorbeimarſch der Polizelbataillone 


In den geftzinen Nachmittagsſtunden um⸗ 
men dichte Menſchenmaſſen den Fremden. 
General Lißmann. Der Pollzeſpräſident 
„ Lithmannſtadt, 44-Brigadeführer Dr. Al ⸗ 
a nahm einen Vorbeſmarſch von vier Ba⸗ 
onen der Schuhpollzel ab. Schneſdig mar⸗ 
eien die Polizelmänner unter den Klängen 
lte zackigen Marſches, gefpielt von einem Por 
eg an ihrem oberiten Vorgeſetzten 
ei. 
N Bald waren die Bataillone vorüber, und das 
den in der ae nahm wieder 
nen alltäglichen Verlauf. Mt. 


Nationalfozialismus des fjerzens 


1 über die RS. ⸗Arbeit ſprach am Mittwoch 
0 der 7 Nadegaſt Kreigamtsleiter 
5 New., Pg. Maronde. Der Rednet führte 
jeinen Ausführungen feine Zuhörer durch 
105 Krlegs⸗Rolſtandsgeblele, durch die NSW.“ 
Aldergärten und Erholungsheime, Säuglings⸗ 
b Miltterberatungeſtellen, Er erläuterte an 
ud ber e W in außerordentlich 
etejfanter ſelſe die Betreuungsgrbeſt der 
ſſeſtele Mutter und Kind, des Wöd der 
Muenfhaft ufw, Dieſer Einblick in den unge 
ler großen a der Ne. zeigle, 
wichtig gerade die NRS.⸗Arbelt bei ber 
e zur Voltsgemeinſchaft iſt und wie 
Al nerabe hier von den in aller Gtitte tütigen 
Inarbeitern der NSW. an beiter natlonaljoria» 
e Einftellung gefordert und auch im täg⸗ 
en ue bewleſen wird, Pg, Maronde 800 
Anweſenden die Gewißhelt, daß die NEW. 
der durch den Krieg verurlahten ee, 
len ihre Arbeit unermüdlich ſorſſeßen wird, 
Ink nur, um zu betreuen und Not zu lindern, 
ern vor allem mit dem Kiel, auch den leßten 
tsgenoffen zu einem mahren Nat 1 90 ali 
I au einem Nationalfozialiiten des Herzens 
eiglehen. Ig. 


Pexſönliches 


hı Der ihrer hat den Worfteher des Finanz 
inte Vinmannftadt-Gild, Neplerungsrat May, 
MN Operregierungsrat ernannt, 
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Der Tas in Litzmannstadt 


Standortabend ehem. Berufsfoldaten 


Weitgehende Betreuung ehemaliger Berufsſoldaten durch den Reichstreubund 


Die ehemaligen Berufsfolbaten kamen im 
Meifterhaus zu ihrem erſten Slandoxlabend zus 
lammen. Dieſe gedienten Männer find alle in 
dem LEN für ehemalige Berufsſol⸗ 
daten zuſammengefaßt. Diejer Bund, deſſen 
Standort auf Beſehl des Führers In allen Tei⸗ 
len des Reiches erſtelll worden find, hal zur 
Aufgabe, die Betreuung des entlallenen Solba⸗ 
ten zu Übernehmen. Dieſe Betreuung erſtreckt ſich 
unter anderem auf bie berufliche Beratung, auf 
Rechtsſchuß und wiehafiline Fürsorge. Schon 
im elften, Dienftjahr wird der Soldat vom 
Reichslreubund erfaßt und auf eine ſelner Elg ⸗ 
nung entiprechonde zivile Tätigkeit vorbereitet. 

er Slandoxtleiter des Reichsbundes ches 
maliger e g von Lihmannſtadt, Ober⸗ 
Inſpektor Heſſe, zeigte jeinen Kameraden kurz 
die Entwicklung und die Aufgaben dieſer Per- 
einigung auf, Vor 1093 hatten wir im Reich 
eine Unmenge von Verelnigungen aufzuwelſen. 
Diefe Deballierklubs wurden zum größten Tell 
nach der Machtübernahme aufgelöft, da fie volls 
kommen blutleer waren und die Verbindung 


mit den Maſſen verloren hatten. Rur einige 
Bereinſgungen blieben bestehen, ſo auch der 
Neichstreubund der ehemaligen Berufsjoldaten, 
Dieſer Bund soll bewuſſt eine Bilegeflätte für 
den deulſchen Berufsjolbaten fein. Schon bei 
der Truppe ſoll der Soldat die Verbindung zu 
biefem Bund haben, und zwar lellt dieſes im 
41. Dienftjahr eln. Dleſer Bund begleitet Ihn 
dann vom Soldaten bio zum zivilen Beruf. 
Eine befondere Aufgabe des Bundes (legt darin, 
den aus der Wehrmacht ausſcheldenden Solda⸗ 
ten bel der Berufswahl behlkſlich zu ſein. Ob⸗ 
wohl dleſe Männer aus der Wehrmacht dann 
ausiheiden, bleiben fie durch dleſen Bund mit 
der Wehrmacht weiter verbunden. Hler Ift eine 
ſeeliſche Gemeinfhaft mit den aktiven Kame⸗ 
raden erſtanden, die bis zur Front reicht. Auch 
hier, in einem der am welteſten nach Olten vor 
geſchohenen Slandorſe, hat der Reſchstreubund 
bedeulfanfe Aufgaben zu erfüllen U. a, wird 
allmonatlid ein Appell aller ehemaligen Ber 
rufsfoldaten, die ſich in Litzmaunſtadt aufhalten, 
durchgeführt werden, Mt. 


Schäden an Dampfkeffeln anzeigen! 


Uberwachungsepflichtige Anlagen / Schäden dem Gewerbeauffichtsamt melden 


Nach einem Erlaß des Reichsſtatthalters 
haben die Betreiber von Dampfteſſeln und ſon⸗ 
ftigen überwachungspflichtigen -Ankagen alle Es 
plofionen, über ſchwere Unfälle und fonftige 
ſchwere Schadensfälle, guch wenn es ſich nicht 
um Man in gewerblichen Betrieben handelt, 
unverzüglich dem örtlich zuſtändigen Gewerbe“ 
auffihtsamt möglichſt fernmündlich Anzeige zu 
e e e Unlagen 
find e den Dampfteſſeln auch Nieberbruds 
ampfkeſſel, ferner Dampffäſſer, Drudgefähe, 
elettriihe Anlagen in Lichtſpielhäuſern, Theg⸗ 
tern, Verſammfüngsräumen, Zirkusanlagen und, 
Marenhäufern, ad Behälter für verdich⸗ 
tete, verflüffigte und unter Druck gelöſte Gaſe, 
ee agen, Mineralwallerapparate; Ges 
tränfefhanfanfagen (Anlagen mit iberbrudber 
trieb) und Tankanlagen anzuſehen, Wenn bie 
Anzeige nicht fernmündlich erſtattet werben 
kann, muß fie telegraphiſch erftattet werden. SIE 
auch das nachweislich nicht möglich, ſo muß der 
Belteiber dem Gewerbeaulſſichtsamt durch Etl⸗ 
botendrief von dem Schaden Kenninis geben. 

ur e verpflichtet find auch Betreiber von 
ſoſchen Anlagen, die zu feinem Gewerbebetrieb 
gehören, alſo . B. Berfuhsanlagen, Anla⸗ 
gn in gemelunlizigen Anftalten. Für fämtliche 
zeigen {ft für den geſamten Reglerungsbezitt 


Litzmannstadt das Gewerbeauffihisamt 7975 
mannftadt (Ludendorſſſtraße 1b, Ruf 16509) 
zuſtändig. 

Mit diefer Anzeſgepflicht ſoll erreſcht werden, 
daß die zuständigen Behörden ſchnellſtens Ex⸗ 
mittlungen an Ort und Stelle auſtellen können, 
um die Schadenurſache ſeſtzuſtellen und dieſe 
fad ausge für die Verhütung ähnlicher Un: 
fälle auszuwerten, 


Der Urlaub für die t Im 
allgemeinen ſehen bie Tariſbeſtimmungen vor, 
daß die nur halbtägig beſchäſtigten Gefolg⸗ 
ſchaftsmitglieder zwar den gleichen Urlaub wie 
die Vollbeſchäftiglen befommen ſollen, aber das 
Urlaubsenigelt nur entſprechend der verkürzten 
PER Einer der Reichstreuhänder ber 
Arbeit hatte nun geftattet, in Fällen von Halb» 
agspeimäftigung auch nur den halben Urlaub 
35 geben, dann allerdings mit dem Urlaubsgeld 
er Vollbeſchäftigten. Der Reichsarheltemin⸗ 
ſter hat jet in einem Schreiben an die Reichs» 
treuhänder zum Ausdruck gebracht, daß dieſe Re⸗ 
gelung — alſo der halbe Urlaub mit Urlaubs⸗ 
geld der Vollbeſchäftigten — in allen Fällen zus 
elaſſen werden könne, wenn dle Unternehmer 
Biere Regelung wünſchen. 


— — — 


Die Oftfteuerhilfe 

Die Beſtimmungen der Oſtſteuerhilſe be. 
rain das Deulſchtum in den begünſtigten 

ſebieten auch durch ſteuerlſche Maſnahmen zu 
ſeſtigen und zu fördern. Dieſem Zweck würde 
es widerſprechen, wenn die vorgeſehenen Steuer⸗ 
erleihterungen auch ſolchen deutſchen Staats, 
angehörigen zuteil werden würden, bie nicht 
beutihe Voltszugehörige find, Worausfehung 
für die Gewährung der Steuererleihterungen ift 
deshalb nach einem Erlaß des Neichsfinanans 
nifters, 0 det deutſche Staatsangehörige auch 
deuiſcher Volkszugehöriger ſſt. Für die Lohne 
steuer bleibt es vorläufig dabei, daß der Ars 
beitnehmer die Steuerekleſchterungen immer 
dann genießen ſoll, wenn auf jeiner 118 891 
taſel eine Aae e ſabepflicht nicht 
0 und der Arbeitnehmer nicht Jude 
ift, Bel den Lohnſteuerkarten file 1942 wird 
dafür geſorgt werden, daß die Steuererleich⸗ 
terungen alle den beutfdhen Volkszugehbrigen, 
die die deuiſche Staatsangehörigteſt nicht bes 
then, nut noch ſoſchen Arbeitnehmern beuticher 
Staalsangehörigkeit zugute kommen, dle auch 
deulſche Volkszugehörige find. Für die Einkom⸗ 
meniteuerveranlanung 1940 Bleiben weitere, Ans 
ordnungen in biejer Frage vorbehalten. 


Wozu der alte finochen taugt 


NSG, Jeder Knochen muß erſaßt und ver⸗ 
wertet werden: das iſt der Sinn der nauen An. 
ordnung, das ift die Forderung, die heute ger 
ſtellt werden muß. Kein Knochen barf mehr 
vergraben oder veibrannt werden, Allen nes 
werblichen Betrieben iſt die Ablieferung der; 
anfallenden Knochen zur Pflicht gemacht wor⸗ 
den; die Im Haushalt anfallenden Mengen wer. 
den purch die Schulſammlungen erſaßl. Auch 
der Handel und die Verarbeitung find in die 
Knochenbewirtſchaftung einbezogen. 

eee Verarbeitung 
e an, Knochenſett, Kno 


Knochen, 
wird, Rachen 1 
Waſſer entzogen 


Ill in 
geld: Be 
800 hl it 


Verwendung, 1 5 
Die E, 


N 


ejtellt, 
it Die we Berwertungelhu 


EEE 2 
Ich len Crauchon 


ori, konserviert Holzsohlem und macht sie haltbarer ! 


und zerkleinerte Knochen wird In einem demis 
ſchen Bad erweiht und ihm daun unter Anwenz 
dung von Waller und Dampf die im Knorpel 
enthaltene Leimfubftang entzogen. Leim wird 
wohl in der Papier- wie in der Textllindu⸗ 
trie, in der Möbelfabrik und als Farbenbinde⸗ 
mittel gebraucht. 

Nach der Entfettung und Entteſmung aber 
iſt der Sin noch nicht vollkommen ausge, 
nuft, eng ht num durch eine Mühle und dient 
dann als Kuchen mehl durch ſeinen ſtarken 
Gehalt an Phosphorſäute und Stickstoff zur 
Herſtellung von Düngemitteln oder zur Bei⸗ 
mischung bei Futtermitteln. Auch als Knochen, 
kohle läßt ſich der ſchon entſettele und entleimle 
Knochen verwenden. Die Knochenkohle wird iu 
der Zuderinduftele und für manche Arzneimittel 
gebraucht, in verbrauntem Juſtande als Ano⸗ 
chenaſche findet ie bei der Herftellung von Por ⸗ 
jellan und Milchglas Verwendung. 

Bisher haben wir den Knochen nicht voll⸗ 
fündig ausgenutzt. Die Statiſtit zeigt, daß von 
den bei Schlachtungen anfallenden Knochen in 
den lezten Jahren durchſchnittlich nur der ſechſte 
Tell der Induſtrſe zur Verarbeltun 10 rt 
wurde. Aus biefem Grunde ergeht hiermit 
nochmals die, c erUnG. an ſedermann, die 
anfallenden Knochen durch die Schulen oder den 
Handel ſammeln und abliefern zu 


laſſen! 
Briefhaſten 


L. B. 1. Die Abendtehrgänge des Veruſser⸗ 
Ace d eee gehe 

ie müffen ſich in der Dienltitelle ber N ge, 
Meiſterhauoſtraße 224, Hofgebäude, immer 11, vor, 
her anmelden. (Montan und Donnerstag von 6 
und, von 100-1730 Ude, Dienstag uud Kreltag bis 
18 Uhr, Million und Sonnabend fir den Publi« 
tumsvertehr gefhiolien). 


Das Buch des Tages 


Die heutige Jugend braucht gute Dartellungen 
vom, 1 0 berer, die Ihr auf dein ws Ins Groh. 
deulſche Reich, worangelbeltten find. B. Sellinner 
und Eruſt Böhm haben mit Ihrem Werk „Die erſte 
Weſolgſchaft“ in aniprechender Form der Sprache und 
des Ausdrudo dem Kampf der Jugend iu den Jah. 
ren 1025 bis 1039 ein Dentmal Na Jene Zeil, da 


Jeltel gelleht, Programme verteilt und Mlugblätter - 


Mi muggeit“ wurden, wird wieder lebendig. Die 
ſchlichte Einfachheit ber n eniſorſcht dem 
harten Geschehen, Ift die richtige Form für die rig ⸗ 
blidende Darltellung der wortlofen und, oft ver 
ihwiegenen A der Jungen uud Mädel In Dies 
di 8 Mit ber großen Rede bes NN an 
eine, dem Warleiton 1092 AH bie 
dee und der Glaube find allen, 

„ Jolange es ſel⸗ 

Eiſchlenen, im 


Meß K. Sturmmann Gärtner» Hihmaunſtadt 
beim Probeſkart zum, Relchsmodelfflüg⸗Weltbe⸗ 
werb auf der Rhön mit ſeinem Modell. 

(Aufn.: Archiv der 9 


3 Wochen Erholung für Lehrer 


Bereits in den vorjährigen Sommerferien 
hat ſich die Lehrerſchaft in vorbildlicher Einjahr 
e zum Einſatz für A Krlegs⸗ 
Hilſsdienſt zur Verfiigung gestellt. Nachdem nun 
für 1941 für alle Beamten, Angeſtellten und Ars 
beiter des öffentlichen Dienftes der Erholungs» 
urlaub bis 0 30. September 101 auf die Zeit 
von drei Wochen beſchränkt worden Ift, hat der 
Reichserzlehungsminiſter durch Erlaß an die 
Untereli i der Länder und an die 
Reſchoſtalthalter einſchließlich der für die neuen 
Gebiete zuſtändigen Stellen den Einſatz der Lehr 
rer während der Sommerferien geregelt. Von 
den Leilern und Lehrern der öffentlichen Schu⸗ 
len wird danach erwartet, daß ſie in den Some 
merjerien dleſes Jahres nicht mehr als einen Zeile 
raum von drei Wochen ihrer Erholung widmen. 
In der rigen Zeit werben ia Ir te die ver⸗ 
hiedenften Möglichkeiten des Einſatzes bieten, 
jei es im Luſtſchugdlenſt, im Vertretüngodienſt, 
für Zwecke der Vehrerfortbilbung ober aber für 
verftärkie Mitarbeit bei der NSDAP, Ihren 
Gliederungen und angelötolfenen Verbänden. 
Auch im öffentlichen Intereſſe übernommene 
Nebenämter oder Urlaubsvertretungen in 
Dienftitellen der Kriegswirtſchaft oder andere 
Hilfsbſenſte, Erniehilfe ul, kommen in Frage. 
Die Art des Eſnſaßes wird örtlich beſtimmt. 

Reiſemarlen nach wie vor gültig. Zur Auf⸗ 
klärung von Jwelſeln Über die Gültigkeit non 
Reiſemarken ift auf folgendes hinzuwelſen: Im 


matten für Fleiſch 

Die Beltimmungen über die Ausgabe von Relſe⸗ 
und Gaftjtättenmarten fir Fleiſch in beſondexen 
Fällen, alſo nicht im Umtausch genen Haushaltse 
arten, werden hiervon nicht berührt, In den 
Fällen, in denen die Exlaſſe daher die umtauſch⸗ 
loſe Ausgabe von Reſſe, und Gaſtſtättenmarken 
für Flelſch vorſehen, haben die Ernährung: 
ümter nach wie vor Reife und Gaſtſtättenma 
ten auszuhändigen (4: B. an Ausländer)“ Das 
mit ſſt klargeſtellt, ſo erklärt die „Deutſche 
Fleiſcher⸗Zellung“, daß Reiſemarken auch in au 
funft ausgegeben werben, wenn auch nur in ber 
ſonderen Fallen Die ſezt aufgetauchte Falle 
ob die bisher ausgegebenen Reiſemarken tngüls 
tig werden, ift zu verneinen. Die Reſſemarlen, 
die gegenwärtig im Umlauf find, bleiben nach 
wie vor gültig und milllen auch von den Fleu⸗ 
Ihereibeitieben beliefert werden. 


K hier ſpricht die n d Rp. 


Krelsleltung Litzmannſtadt, Kreleſchulungeaml. 
Die, file _Sonnlag, den 10. und 22, Jund, vorge 
ſehenen Scan ungen det Pol. Leiter fallen 
ale. 

Og. Heingelohef. Heute um 20 Uhr Im Ortegrup⸗ 
pendelm Dienitbelpzehung aller Politischen Leiter, 

„28; Soleling, freitap, 19 Upr, Ehulungsabei, 
SAA Linie 12a, 

Kusbltbungsbleult. Der für Sonntag vorgeſehene 
Ai der Munbifdungsmannihaft I nach Brote 
mitt fällt aus. Der Auodildungsdienit am Montag 
um 40 Ayr findet ebenfalls niht aste Sami 
Hunderifchaftsleiter und Gteilperireter eiſchelnen am 
6. G, um 10 Uhr im Deulſchen Gymnaflum zu einer 
Dlenſtbeſprechung. 


Asthmaistheilba 
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Aus der Gaubauptstadt 
Bilmfeierftunden in der Gauhaupifiabt 

Die Krelsleitung Pofen-Stadt veranftaltet 
am 18. Juni in den Deutihen Lichtſplelen eine 
Felerſtunde der NSDUR, mit dem Film „Fern 
vom Land der Ahnen“, Ihr vorangegangen ift 
am 10. Juni in demſelben Dell die Exſtauffüh⸗ 
zung des Ufa⸗Films „U-Boote weſtwärts“ mit 
Marſchweſen, ausgeführt von dem ſchon früher 
gemeldeten Muſikkorps der Kriegsmarine. Zus 
gegen waren Spitzenvertreter aller Wehrmacht 
teile, der Partei, des Staates und der Stadt. 


Goldene Hochzeitsſeler 

Generalkonſuf a. D. Buchhändler Arthur 
Ströhm aus Reval und feine Gattin Adeline, 
‚eb, Weiß, feierten im Kreiſe ihrer Kinder und 
17 Enkelkinder dag Feſt ihrer goldenen Hoch⸗ 
zelt, Zahlreiche Gäſte, darunter der Ortsgrup⸗ 
venfeiter der Ortsgruppe Botanifher Garten 
der NEDAR,, ſprachen dem Jubelpaar herzliche 
Glücdwünſche aus. 


Verhütung von Schäden und Unfällen 
Die Reichsarbeltsgemelnſchaft Schadenver⸗ 
hütung hatte ihre erle Gauarbeitstagung in 
h Gaufachbearbeiter, Pg. Paas, der den 
'orſit hatte, gab einen Überblick über die Ent⸗ 
0905 ber Schaden. und Unfallverhütung im 
Reich, deren Ziele und Zwecke. Weitere Fach 
reſerate Begonen 1a auf Schavenverhütung und 
Voltegeſundheſt, haltung menſchlſcher Ar⸗ 
beltskraft, polizeiliche Aufgaben im Verkehrs ⸗ 
weſen, Ana verhütung, Verſicherungsweſen 
und natlonalſozlalſſtiſche Erzſel ee e 
Die Wichtigtelt der Schadenverhütung kam in 

allen Berichten eindrucksvoll zum Ausdruck. 


Beförderungen im Finanzamt 
Der Führer hat die Oberſteuerinſpektoren 
Kalies, Finanzamt Poſen⸗Oſt, und Wel ⸗ 
gel, Finanzamt Poſen⸗Weſt, zu Steueramt 
männern belßrbert, 


Zur Wiederherſtellung des Alten Marktbilbes 
Schon vor über einem Jahr war in der Gau ⸗ 
haupfftadt des Warthelandes beſchloſſen wor 
ben, den mittelalterlichen und damit baulich 
ausgeprägt deutſchen Stadtkern, und das iſt 
der Alte Markt, zu entſchandeln, um ihn 
alsdann tunlichſt im I a urſprünglichen, 
künſtleriſch in hohem Maße e Form 
wiederherzuſtellen. Ein Teil dieſer Arbeiten 
ift ſeit Monaten im Gang, die Haupttätigkeit 
licht aber erſt noch bevor, Wie Oberblürger⸗ 
meiſter Dr. Scheffler und Stadtbaurat Dr. 
Lüers vor geladenen Preſſevertretern auf 
Grund der im Kaiſer⸗Friedrich⸗Muſeum unter⸗ 
ſebrachten Pläne und Skizzen ausführten, hat 
123 dieſen Zweck ausgeſchriebene Wettbe⸗ 
werb noch nicht die eigentliche Löſung gebracht. 
Allerdings find die großen vorllegenden Schwie⸗ 
rigteiten nicht zu verkennen. Die Entſcheidung 
lleht alſo immer noch aus. Feſt ſteht einftweir 
len foviel, daß das Binnenjtüd des Alten 
Marktes neugebaut werden ſoll, während eine 
Freilegung bes alten, gleichſam aus Florenz 
bertragenen Rathauſes, des Schmuckſtückes von 
jen, als ungweimänig erkannt wurde, zumal 
eil biefes architektonſſch hervorragende Ges 
bäude nur eine Schaufeite aufweiſt. Abrigens 
f die Alte Wache ein kleines Kabinett⸗ 
td für ſich, erhalten bleiben, während an Stelle 
der bisherigen wiewohl romantiſch anmuten⸗ 
17 baufälligen, räumlich auch unver⸗ 
wertbaren Häuschen an bie e geelgne⸗ 
ter, der Umgebung anzupaſſender größerer Ge: 
bäude gedacht wird, die dem gediegenen 
andwerk, dienen und damft Zweck und 
inn des Alten Markts heben follen. Porläu⸗ 
ig wird eine neue I der Entwürfe ins 
uge gefaßt, mithin ein wiederholter 
Weit bee ausgeſchrieben werden. Die 
bisherige RR bedeutet alſo noch 
nicht die Entſcheldung. Sobald dleſe vorliegt, 
werben die Arbeiten dann. ENGE bald ein« 
jeleitet werden, gilt es doch die Gauhauptſtabt 
1 Warthelandes fo würdig auszugeſtalten, 
wie es das Herzftüd des wiedergewonnenen 
deutſchen Oſtens für ſich beanſpruchen darf. 


Sieradr 
Ernennungen und Beförberungen 
beim Arbeiteamt 

Der Führer hat den Leltex des Arbeitsamtes 
Sleradz Diplom Landwirt Leopold Breuer, 
unter Berufung in das Beamtenverhältnis des 
höheren Plenſtes auf Lebenszeit zum Regle⸗ 
zungsrat ernannt, Ferner würde Reglerungs⸗ 
iuſpektor Theodor Lettſg zum 1 . „ 
oberinfpeftor befördert, und N ter En⸗ 
gelbert Gernot unter Berufung) in das Ber 
amtenverhältnis bes gehobenen Dienftes zum 
Regierungsinjpeltor ernannt. 


Aus unserem Reichssau Wartheland 


Für die Abſender von feldpoſtbriefen 


Was bel der Ablendung von feldpoſtbrieſen und =paketen zu beachten iſt 


1. Schreibe die Anſchriſt deutlich und richtig. 

Jede RN A die Anſchriſt 
afelbof, tragen] Jede ande nung, wie 
Jäger, Sanonler ufw,, ift unzuläſſig. für 
lebe „Soldat“. Dienitgrabbezeichnungen, wie Ges 
freiter, Feldwebel ujw., find zugelajien, 

Die Feldpoſtnummer jee an Stelle des Be⸗ 
immungsortes, der niemals daneben angege⸗ 
ben werben darf; ſede Mitteilung über dleſen 
aus dem Felde iſt verboten, 

Die Feldpoſtnummer ift eine 1 . 68 05 
Zahl. Nullen am Aide ver Zahl nicht wei 
lafen! Seſe guſatliche Buchtaben hinter die 
Belbpoftnummer, vor die Feldpoſtnummer nur 
bie Buchſtaben u und L, iR fie zur eds 
poſtnummer gehören. It ein Luftgaupoftamt 
anzugeben, I es unter die Feldpoſtnümmer. 
Vergleiche ſtels die letzte Nachricht aus dem 
Felde, Nur mit der richtigen Felbpoſtnummer 
erreicht dein Brief den Empfänger! 

Hat der Empfänger feine e 
Jo ſehe dafür Efuheſt und mitgeteilten Beftims 
mungsort. 

Wiederhole die Auſchrift im Inneren der 
Feldpoſtſendung, vor allem in Päcchen. Ber 
ſchrifte Inobefonbere Filme und werkvollere 
Stücke einzeln. 

2. Bergih nicht, auf leber Felvpoſtſendung 
den Abfenber, auch im Wasen genau anzu⸗ 
geben. 

9. S müffen dauerhaft verpackt 
fein, wenn fie den die dohſen unbeſchävigt ers 
rechen ſollen. Fülle die Hohlräume in den Päck⸗ 
chen mit Paper uſw. aus, Bezeihne leere Held: 
poſtkartons als „Leergut“. 

4. Schicke nicht verderbliche Lebens⸗ und Ge⸗ 
nußmittel ober leicht entzündliche Gegenſtünde, 


wie ac gefüllte. Benzinfeuekzeuge, 
mit der Feldpoſt. Der deutſche Soldat ift gut 
verſorgt. 


er 1 „Kampf dem Verderb!“ 
It auch für e en, Durch Ver⸗ 
endung von Stteichhölzern uſw. ſind ſchon wiss 
erholt ganze Wagenladungen mit Feldpoſt vers 
nichtet worden. 

5. Schicke keine unnützen Sachen ins Feld. 
Jedes unnütze Päckchen belastet Poſt, Bahn und 
Empfänger, 

6. Schreibe auf jedes Pädhen unter die Auſ⸗ 
ſchrift een was bei Unzuftellbarfeit da⸗ 
mit efe hehen ſoll. Entweder: „Bei Unzuſtell. 
barkeit zur Berfligung der Truppe“, oder „bei 
Unzuſtellbarteit an Abſender zuriick“. 

7. 5 an unbekannte Sol⸗ 
daten ſchicke ohne Sonderwünſche, wie z. B. „an 
einen Kampfflieger in Afrita“ ober „an einen 
Gebirgsjäger im hohen Norden“; fie tönnen aus 
Gründen der Spionageabwehr nicht. berüdfid: 
tigt werden. 

8. Schicke Geld nur auf Anforderung des 
Empfängers mit e Feld! An⸗ 
ſchriſt wie Briefanſchrift! Die Geldüberweiſung 
ins Feld iſt auf beſtimmte Monatsbeträge be⸗ 
ſchränkt. Mehrüberweilungen können dem 

mpfänger nicht ausgezahlt werden. Unnſihe 
Mehrar eit der Feldpoſt und unbegründete Bor 
schwerden find die Folge. 

Bargeld in Brief- und e 
ins Feld zu ſchicken if verboten und ſtrafbar. 

9. Beachte die Beſtimmungen über die Ger 
bühtenverginftigungen! Private Feldpoſtſen⸗ 
dungen bis 250 Gramm find gebührenfrei, file 
ſchwere bis zur Höchſtgrenze von 1000 g 
— joweit fie e zuläſſig find — ift eine 
Gebühr von 0,20 AM zu entrichten, Poſtanweſ⸗ 
lungen unterliegen ebenfo wie Telegramme — 
die jedoch nur in dringlichſten Fällen zuläſſig 

ind — den geltenden Inlandsgebiſhren der 

‚eichspoft. enbungen in eigenen, rein ge⸗ 
werblichen Angelgenheiten an Einheiten der 


Wirtschaft der L. Z. 


Zusammenarbeit der europ 


Vor einigen Tagen hat in Berlin unter dem 
Vorſig des Genekalbevollmächtigten für das 
Kraftfahrweſen — General von Shell — 
eine Sitzun, iſchen ber deutſchen, Italleniſchen 
und franöſſchen S ee iuduſt rie ſtattge⸗ 
funden, in der die Grundzüge für eine Juſam-⸗ 
menarbeit im Rahmen der lommenden europa. 
ſchen Wirtſchaftsplanung feſtgelegt 
wurden. 

In Übereinstimmung mit der deutſchen Kraft⸗ 
fahrzeuginduſtrie ergab ſich mit den Wertrer 
tern der tal . Kraftfahrzeuginduſterie, der 
ranzöſtſchen Krafı 10 ſeuginduſtrſe und in allen 

une ine einheitlihe Auffaſſung über die 
aufünftige Zuſammenarbeit. 

Zum erſtenmal in ber Geſchichte der europüts 
ſchen Kraftfahrzeuginduſtrie wurde bamlt bie 
völlige Ubereinſtimmung feftgeftellt, daß 5 dle 
Kraf Tahrgen mwirtf haft der beteiligten änder 
und bamit für die geſamte Motoriflerung Euros 

weitgehende Auswirkungen zu erwarten 
ad. Die damit begonnene Julammenarbelt 


e e ober deren Angehörige find 
geblührenpflichtig 

Die Verſendung von Werbeſchrelben, Prels⸗ 
liſten uſw., die ſtets gebſſhrenpflichtig ift, iſt 
möglichſt zu vermeiden, 

10, Megere nicht Über die Feldpoſt! In den 
meiften Fällen biſt du ſelbſt ſchuld, wenn beine 
Sendung nicht ankommt. eb von 
Neichspollbeamten ſtehen als Soldaten im 

elde, kroßdem werben im Monat mehrere 
ſundert Millionen Feldpoſtſendungen von ber 
i und von der Held oft befördert. Er 
kenne dies dankbar an und Hilf mit, dieſe Ar- 
beit zum Nuten des Frontoldaten dadurch zu 
erleichtern, daß du dir dieſe zehn Gebote ein 
prägſt und beachteſt. 


Zaunska-Wola 
Gründung der Deutſchen Stenographenihaft 


Nachdem am 16. Mai 1941 bereits die Orts, 
vereinigung Gierab; der Deutſchen Stenogra⸗ 


phenſchaft ins Leben gerufen wurde, würde 
nunmehr innerhalb des Kreiſes Gierab; ne 
es 


85 Ne Haha ne es ist 
fe Ortspereinigung bunſka⸗Wolg. Die Prüln⸗ 
dungsverſammlung fans am vergangenen Sonns 
abend im Helm der „Belag“ in unſta⸗Wola 
Matt, Sreisnerbanbsleiter 105 chna den 
berg leitete zunädjft die Werjammlung ein, in⸗ 


Tagesnachrichten aus Lentschütz * 


Beginn bes Sonder Bauvorhabens 
hr. Anfang des Monats wurde hier durch 
Vertreter von Partei und Stagt der erſte Spa⸗ 
tenſtiſch zum Bau von 22 Wohnhäuſern vorge⸗ 


nommen. Wir ſtehen damit, wie das au 
Amtskommiſſar Soft in feinen Begrüßungs⸗ 
worten betonte, an einem Wendepunkt der ber 


ſchichte der Stadt Lentſchütz. Der Ort beginnt 
nunmehr ſeln 8 955 deulſches Geſicht zu 
erhalten, denn die 58 Wohnungen, die von deut 

en Handwerkern im Aufkrage der Heulſchen 
rbeitsfront durch ihre Sie fung heli ſaft 
‚Neue Heimat“ gebaut werden, unterfheiben 
fi von den vorhandenen polnſſchen Wohn⸗ 
käumen fo einbeutig, wie chen alles Deutihe 
ſich vom An unterſcheidet. Die Wohnun⸗ 
gen enthalten je 4 Zimmer, Küche, Speiſekam⸗ 
mer, e ad und Waſſerkloſett mit 
Insgefamt etwa 85 bw. 100 qm Wo fläche. 
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Häuſet werden ferner einen ſchmückenden Vor⸗ 
m und weiterhin einen Nußgarten von 250 
15 300 qm erhalten, felbſtverſtändli auch 
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one Licht haben, und bei alledem wird der 
Mietpreis verhältnismäßig gering ſein. Die 
Wohnungen follen ſchon im erbjt unter Dach 
und Fach gebracht und im nächſten Sommer bo⸗ 
zugsfertig ſein. Die Zeit, in der deutſche Fa⸗ 
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Spielplan der Kimannitädter Filmtheater von heute 
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Training am freitag, dem 18. Junſ. um 1 ie Im Spezialhaus Für Großküchen-Einzlch! 


Hefenenbof recht jahlreih zu beſuchen, da in Kürze 
für Luftſchutz⸗ und einige here Ve ronftaltunden ftattfinben werben, 5 B EP I l I »H mit "Küchenmaäschinen- Anlagen f 
GH i 


Gewerbezwecke W. Shönfelder 


Sämtliche Gummtwaren für Rom 10. Jun 1941 
1 9. 5 werben die Boztrainings vom 

Daus“ und Gewerbegebrauch der, Spocihaie Im 9:3. Kart 900 dan. a Fein e 

1 „Helenenhof" übertragen, 0 et werden gebeten. RD, uns 1 

Johannes Schwalm e Trainings mie lager am AMittmoh und Mreitag 0 1 gungen; Kantinen-se 
Seer ena ab 1 Uhr regelmäßig Im Helenenbof zu befuchen. TELEPHON . SAMMEL-NUMMER 11 4 - 2 ongel® 
Abelf, Bitter, Stabe 12 Erwin Stihbe i eee 

Vezirtsſachwart für Bozen 


S S K U HEN GMBH Verwendungszweck + Reparaturen 
Spe 


nung von Küchengeschirren 


